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Bei der Kommunalwahl am 25. Mai
2014 wurde der neue Gemeinderat für
die Amtsperiode 2014 bis 2019 festge-
stellt. In der vergangenen Woche kam
der neu gewählte Gemeinderat nun zu
seiner konstituierenden Sitzung zusam-
men. In feierlichem Rahmen wurden
die Stadträte im Treffpunkt Stadtmit-
te durch das Sprechen der Verpflich-
tungsformel und Gelöbnis auf den his-
torischen Schwörstab verpflichtet.
Als oberstes Gemeindeorgan hat der
Gemeinderat eine besondere Aufga-
benstellung. Bürgermeister Steffen Wei-
gel ist sehr dankbar, dass sich Men-
schen bereit erklären, für dieses Amt
zu kandidieren und damit Verantwor-
tung für ihre Stadt übernehmen. Viele
Dinge, die ausschließlich die örtliche
Ebene betreffen, werden im Gemein-
derat entschieden. Daher tragen alle
Stadträtinnen und Stadträte eine hohe
Verantwortung und sind gefordert, Ent-
scheidungen für unser Gemeinwesen
nach bestem Wissen und Gewissen zu
entscheiden.
Bürgermeister Steffen Weigel freut
sich auf die Zusammenarbeit in den
kommenden fünf Jahren und beglück-
wünscht nochmals alle Stadträtinnen
und Stadträte herzlich zur Wahl und
zum Vertrauen, das die Einwohner der
Stadt in sie gesetzt haben.
Die musikalische Umrahmung der fei-
erlichen Sitzung übernahmen das ge-
meinsame Jugendblasorchester „Uniso-
no“ der Musikvereine Wendlingen und
Unterboihingen und das Blechbläse-
rensemble der Musikschule Köngen-
Wendlingen am Neckar e.V., beide
Gruppen unter der Leitung von Martin
Schmelcher.

Einvernehmlich wurden die stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt und die
Ausschüsse und Gremien neu besetzt:

1. Stellvertreter des Bürgermeisters
1. Stellvertreter: Alois Hafner (CDU)
2. Stellvertreter: Ursula Vaas-Hochradl
(GRÜNE)
3. Stellvertreter: Jürgen Zimmermann
(FWV)
4. Stellvertreter: Siegfried Haufe (SPD)

2. Ältestenrat
CDU: Walter Heilemann
CDU: Alois Hafner
GRÜNE: Ursula Vaas-Hochradl
FWV: Werner Kinkelin
SPD: Ansgar Lottermann

3. Beschließende Ausschüsse

Ausschuss für Verwaltung, Kultur und
Wirtschaftsförderung (AVKW)
CDU: Peter Wittemann, Manfred Rei-
delshöfer, Ingo Brauneisen, Dr. Juliane
Freifrau von Massenbach
GRÜNE: Ursula Vaas-Hochradl, Helga
Brauneisen, Helga Münz-Bulach
FWV: Bernd Dieterle, Wilfried Schmid
SPD: Ansgar Lottermann,
Sonja Geiselhart

Ausschuss für Technik und Umwelt
(ATU)
(zugleich Werksausschuss Wasserwerk
und Betriebsausschuss Abwasser)
CDU: Alois Hafner, Volker Kleefeldt,
Gerhard Zielasko, Walter Heilemann
GRÜNE: Hermann Sommer, Heidi Wolfer
FWV: Werner Kinkelin, Jürgen Zimmer-
mann, Frank Schlegel
SPD: Hansjörg Fritz, Siegfried Haufe

Umlegungsausschuss
CDU: Peter Wittemann, Gerhard Zielasko
GRÜNE: Heidi Wolfer, Hermann Sommer
FWV: Jürgen Zimmermann, Bernd Die-
terle
SPD: Siegfried Haufe

4. Beratende und sonstige Ausschüsse

Kindergartenausschuss
CDU: Dr. Juliane Freifrau von Massen-
bach
GRÜNE: Ursula Vaas-Hochradl
FWV: Bernd Dieterle
SPD: Sonja Geiselhart

Schul- und Bildungsausschuss
CDU: Dr. Juliane Freifrau von Massen-
bach, Peter Wittemann
GRÜNE: Helga Brauneisen, Helga
Münz-Bulach
FWV: Bernd Dieterle, Frank Schlegel
SPD: Ansgar Lottermann, Sonja Gei-
selhart

5. Gremien bei städtischen Stiftungen,
Betrieben und Gesellschaften

Stiftungsbeirat „Wendlinger Hilfs-
fonds“
CDU: Ingo Brauneisen
GRÜNE: Helga Brauneisen
FWV: Wilfried Schmid
SPD: Sonja Geiselhart

Aufsichtsrat der Stadtbau GmbH
CDU: Volker Kleefeldt
GRÜNE: Heidi Wolfer
FWV: Werner Kinkelin
SPD: Siegfried Haufe

Neuverpflichtung des Gemeinderates

Der neu gewählte Gemeinderat in seiner neuen Sitzordnung. Er besteht aus 8 Mitglie-
dern der CDU, 5 Mitgliedern der Freien Wählervereinigung, 5 Mitgliedern von Bündnis
90/Die GRÜNEN und 4 Mitgliedern der SPD.
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periode 2009-2014 ein, die von vielen
Projekten und Investitionen geprägt
war und deutlich zeigt wie vielfältig,
umfangreich und verantwortungsvoll
das Amt einer Stadträtin bzw. eines
Stadtrates ist.
Die Schwerpunkte lagen in den ersten
Jahren der Amtszeit vor allem im Auf-
bau von ersten Betreuungsgruppen für
Kinder unter 3 Jahren und im Ausbau
der Ganztagesbetreuung an Schulen
durch die beschlossene Mensa am Bil-
dungszentrum Am Berg. Außerdem fiel
der Beschluss zum Neubau der Sport-
halle Gartenschule.
In den letzten Jahren wurde mit der
Erweiterung des Kindergartens Am
Berg und dem Umbau des neuen Kin-
derhauses an der Gartenschule weiter
in den Ausbau der Kleinkindbetreuung
investiert.
Die Amtszeit war aber auch geprägt
von der Aufnahme des S-Bahnbetriebs
der S1 nach Kirchheim unter Teck und
dem Bau des Zentralen Omnibusbahn-
hofs (ZOB).
Der Gemeinderat hat wichtige Pla-
nungsvorhaben auf den Weg und zum
Teil schon zum Abschluss gebracht.
Das Klimaschutzkonzept wurde in der
letzten Sitzung verabschiedet, das
Stadtentwicklungskonzept steht kurz
bevor. Für das Vinzenzifest gab es eine
Neukonzeption und der Altenhilfeplan
befindet sich noch in Bearbeitung.
Mitgetragen wurde auch das Bürger-
busprojekt und die lang ersehnte Sa-
nierung der Kapellenstraße. Außerdem
wurde der Weg für das Neubaugebiet
Lauterpark West und Ost geebnet.
Für die Jugendlichen waren sicher die
Einführung des Jugendforums und die
Verlegung bzw. Erweiterung des Ska-
terparks wichtig.
Dies sind nur einige Projekte und Maß-
nahmen der letzten Amtsperiode des
Gemeinderats, bei denen die Stadt-
rätinnen und Stadträte auch nie die
Finanzen der Stadt aus den Augen ge-
lassen haben. Erst im Rückblick auf
die vergangene Legislaturperiode wird
deutlich, wie viel sie geleistet und mit
auf den Weg gebracht haben. Viele
Stunden in Sitzungen, Besprechungen,
Arbeitsgruppen, in der Vor- und Nach-
arbeit zu Hause, bei Veranstaltungen
und auch in Gesprächen mit betrof-
fenen Bürgerinnen und Bürgern waren
hierzu notwendig. Viel zu selten wird
diese Leistung öffentlich anerkannt und
gewürdigt. Jeder einzelne Stadtrat kann
zu Recht stolz sein auf seine im Ehren-
amt geleistete Arbeit.
Bürgermeister Steffen Weigel bedankte
sich bei allen ausscheidenden Stadt-
rätinnen und Stadträten sehr herzlich
und überreichte ihnen als kleines Ab-
schiedsgeschenk eine Stadtuhr.
Auch die einzelnen Fraktionen bedank-
ten sich bei ihren ausscheidenden Kol-
leginnen und Kollegen für die Mitarbeit
in den letzten Jahren und wünschten
ihnen für die Zukunft alles Gute.

Vertreter der Stadt Wendlingen am
Neckar in öffentlich-rechtlichen Ver-
bänden, im Patenschaftsrat, Vereinen
und sonstigen Gremien

Gemeindeverwaltungsverband Wend-
lingen am Neckar (Verbandsversamm-
lung)
CDU: Ingo Brauneisen, Manfred Rei-
delshöfer
GRÜNE: Hermann Sommer, Heidi Wol-
fer
FWV: Jürgen Zimmermann, Bernd Die-
terle
SPD: Siegfried Haufe

Zweckverband Gruppenklärwerk Wend-
lingen am Neckar (Verbandsversamm-
lung)
Bürgermeister Steffen Weigel
CDU: Gerhard Zielasko
GRÜNE: Heidi Wolfer
FWV: Jürgen Zimmermann
SPD: Siegfried Haufe

Zweckverband Gruppenklärwerk Wend-
lingen am Neckar (Verwaltungsrat)
Bürgermeister Steffen Weigel
SPD: Siegfried Haufe

Patenschaftsrat
CDU: Gerhard Zielasko
GRÜNE: Hermann Sommer
FWV: Jürgen Zimmermann
SPD: Ansgar Lottermann

Verein für Naherholung im Neckartal
e.V. (Mitgliederversammlung)
Bürgermeister Steffen Weigel
CDU: Peter Wittemann

Kuratorium der Musikschule Köngen/
Wendlingen e.V.
Stadtverwaltung: Bernhard Laderer
CDU: Dr. Juliane Freifrau von Massen-
bach
GRÜNE: Helga Brauneisen

Jugendhausbeirat
CDU: Manfred Reidelshöfer
GRÜNE: Helga Brauneisen
FWV: Bernd Dieterle
SPD: Ansgar Lottermann

Galeriebeirat
CDU: Ingo Brauneisen
GRÜNE: Helga Münz-Bulach
FWV: Frank Schlegel

Museumsausschuss
CDU: Gerhard Zielasko
GRÜNE: Heidi Wolfer
FWV: Wilfried Schmid
SPD: Hansjörg Fritz

Die neu gewählten Stadträtinnen und Stadträte mit Bürgermeister Steffen Weigel (v.l.):
Dr. Juliane Freifrau von Massenbach (CDU), Volker Kleefeldt (CDU), Bürgermeister
Steffen Weigel, Alois Hafner (CDU), Frank Schlegel (FWV), Helga Münz-Bulach (GRÜNE)
und Hansjörg Fritz (SPD)

GEMEINDERAT

Im Rahmen der feierlichen Sitzung
des Gemeinderates am 15. Juli wur-
den sechs Stadträtinnen und Stadträte
von Bürgermeister Steffen Weigel ver-
abschiedet. Dies waren Wolfgang Ep-
pinger (10 Jahre Amtszeit), Gerd Happe

(34 Jahre Amtszeit), Dr. Klaus Rilling
(5 Jahre), Marthe Scheibner (5 Jahre),
Björn Schmidt (5 Jahre) und Werner
Sommer (5 Jahre).
In seiner Rede ging Bürgermeister Stef-
fen Weigel insbesondere auf die Amts-

Verabschiedung der ausscheidenden Stadträte
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Im Rahmen der feierlichen Gemeinde-
ratssitzung am 15. Juli wurde Stadtrat
a. D. Gerd Happe eine besondere Eh-
rung zuteil.
Dass die Große Bürgermedaille eine
ganz besondere Auszeichnung ist, zei-
gen schon die Richtlinien darüber, die
nämlich besagen, dass es nicht mehr
als sieben lebende Persönlichkeiten in
der Stadt Wendlingen am Neckar ge-
ben soll, die diese Auszeichnung erhal-
ten haben. Seit 1985 wurden insgesamt
9 Große Bürgermedaillen verliehen,
wovon es derzeit vier Persönlichkeiten
gibt. Die Große Bürgermedaille soll an
Personen, die sich in hohem Maße zum
Wohle der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar verdient gemacht haben, hervorra-
gende Leistungen vollbracht, in Wend-
lingen am Neckar geboren, wohnhaft

v.l.: Björn Schmidt, Werner Sommer, Marthe Scheibner, Wolfgang Eppinger,
Gerd Happe und Bürgermeister Steffen Weigel (Dr. Klaus Rilling fehlt)

EHRUNGEN

Große Bürgermedaille für Gerd Happe

oder sonst mit der
Stadt Wendlingen am
Neckar in besonderer
Weise verbunden sind,
verliehen werden.
Gerd Happe hat sich
in hohem Maße zum
Wohle der Stadt
Wendlingen am Ne-
ckar verdient gemacht
und das nicht nur in
seiner Tätigkeit als
Stadtrat sondern weit
darüber hinaus. Gerd
Happe hat sich als
Mitglied der CDU seit
1980 bei insgesamt
sieben Wahlen mit
hervorragenden Stim-
mergebnissen
durchgesetzt. In den
vergangenen drei Le-
gislaturperioden war
Gerd Happe zudem
der erste stellvertre-
tende Bürgermeis-
ter. In dieser Funkti-
on hatte er nicht nur
zahlreiche repräsenta-

tive Verpflichtungen sondern auch viele
schwierige Arbeitstermine. Diese vor
allem in den Zeiten der Bürgermeister-
wechsel. Im Jahr 2003 fiel der Weg-
gang von Bürgermeister Hesky ausge-
rechnet in die Zeit des traditionsreichen
Vinzenzifestes, welches dann von Gerd
Happe bestritten werden musste. Aber
natürlich mussten während dieser Zeit
auch die gewöhnlichen Verwaltungsauf-
gaben von ihm erledigt werden, was
dazu führte, dass der tägliche Gang
zum Rathaus für ihn schon zur Routine
wurde.
Um sich zu vergegenwärtigen wie lan-
ge seine Amtszeit im Gemeinderat war,
muss man sich nur vor Augen führen,
was sich in den vergangen 34 Jahren
alles verändert hat. Die gesamte Stadt-
mitte, wie wir sie heute kennen, gab es

so noch nicht: Weder das Langhaus,
das Hochhaus mit dem Anbau der
Stadtbücherei, der Saint-Leu-la-Forêt
Platz noch der Treffpunkt Stadtmitte,
welcher erst im Jahr 2009 eingeweiht
wurde. Und das waren nicht die einzi-
gen Umgestaltungen und Veränderun-
gen.
Schon vor seinem Eintritt in den Ge-
meinderat engagierte sich Gerd Happe
für seine neue Heimatstadt in die er
1970 zog.
1971 gehörte er zu den Gründungsmit-
gliedern der Musikschule und war von
1973 bis 1988 der Erste Vorsitzende
dieser bedeutenden Kultureinrichtung.
Bis zu seinem jetzigen Ausscheiden im
Gemeinderat war er Mitglied im Kura-
torium der Musikschule Köngen-Wend-
lingen, so dass er in ununterbrochener
Zeitdauer von 1971 bis heute 43 Jahre
eine verantwortungsvolle Stellung bei
der Musikschule hatte.
Auch bei der CDU nahm er eine wich-
tige Stellung ein, bei der er von 1972
bis 1981 den Vorsitz im Stadtverband
inne hatte.
Nebenbei wirkte er noch als Eltern-
beirat während der gesamten Schulzeit
seiner Töchter mit.
Gerd Happe hat sich in den vergange-
nen 44 Jahren unermüdlich an vielen
Stellen für das Gemeinwesen ehrenamt-
lich engagiert und ist deshalb weit über
seine gemeinderätliche Tätigkeit hinaus
zu einem Vorbild für die Menschen in
Wendlingen am Neckar geworden.
Neben seiner Tätigkeit im Gemeinderat
hat Gerd Happe auch wichtige Funkti-
onen bei Vereinen und Organisationen
übernommen. Dies gilt auch insbeson-
dere für die Städtepartnerschaften, wo
er im Partnerschaftskomitee Millstatt am
See seit seiner Gründung 1992 bis heu-
te aktiv ist und ebenso dem Freundes-
kreis Dorog-Wendlingen am Neckar bis
heute angehört. Außerdem seien noch
seine Mitgliedschaften im Musikverein
Wendlingen, dem Schwäbischen Albver-
ein Wendlingen, dem Krankenpflegever-
ein Unterboihingen, dem Gesangverein
Eintracht Unterboihingen, dem Förder-
verein der Musikschule und seit seiner
Gründung dem Galerieverein genannt.
Hervorgehoben werden soll aber hier
noch seine Tätigkeit als Vorsitzender
des Ortsrings der Unterboihinger Vereine
von 1992 bis 2008. Er war ein wichtiger
Wegbereiter bei der Fusion der beiden
Ortsringe Unterboihingen und Wendlin-
gen und trug als Versammlungsleiter bei
der Neugründung des Ortsrings einen
wichtigen Teil zum Gelingen bei.
Besonders verdient gemacht hat sich
Gerd Happe auch bei den Planungen
des heutigen Treffpunkt Stadtmitte und
des Sportparks Im Speck. Von Anfang
an hat er sich dafür eingesetzt, die
nutzenden Vereine an der Planung der
beiden Großprojekte zu beteiligen, was
durch die Projektgruppen Kultur und
Sport und den Förderverein Musik- und
Kulturhaus gut gelungen ist.
Wenn Gerd Happe das Wort ergreift,
dann hört ihm jeder zu. Seine Mei-
nung hat großes Gewicht und auch
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Bürgermeister Steffen Weigel schätzt
ihn sehr als Ratgeber, der auch vor
heiklen Themen keine Scheu hat. Er
hat sich um die Stadt Wendlingen am
Neckar unschätzbar verdient gemacht
und hinterlässt eine große Lücke im
Gemeinderat.
Doch man wird ihn sicher auch zu-
künftig noch bei vielen Veranstaltungen
sehen und von ihm hören, zumal er
nun als Kirchengemeinderat der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar ein neues Ehrenamt über-
nommen hat.
Bürgermeister Steffen Weigel freute
sich außerordentlich Gerd Happe für
sein langjähriges Engagement zum
Wohle der Bürgerinnen und Bürger der
Stadt zu danken und ihm als Auszeich-
nung dafür die Große Bürgermedaille
zu überreichen.

Bürgermedaille für Wolfgang
Eppinger

Nach den Ehrungsrichtlinien der Stadt
Wendlingen am Neckar wird die Bürger-
medaille an ehrenamtlich für die Stadt
tätige Bürger und Persönlichkeiten, die
sich durch vorbildliches bürgerschaft-
liches Verhalten Verdienste erworben
oder durch beispielhafte Einzelleistung
ausgezeichnet haben, verliehen. Da-
rüber hinaus wird die Bürgermedaille
auch in Anerkennung ihrer Verdienste
an Stadträte bei ihrem Ausscheiden
aus dem Ehrenamt nach einer mehr
als 10-jährigen Tätigkeit im Gemeinde-
rat verliehen. Beide Punkte treffen bei
Wolfgang Eppinger zu.
Bereits während seiner aktiven Dienst-
zeit beim Bauhof der Stadt Wendlingen
am Neckar war Wolfgang Eppinger da-
rüber hinaus ehrenamtlich im Gemein-
derat tätig und hat damit gezeigt, wie
wichtig ihm seine Heimatstadt ist. Im
Mittelpunkt seines Interesses lag dabei
hauptsächlich der Bereich der Grün-
pflege und der Bauhof.
Wolfgang Eppinger ist ein Beispiel da-
für, dass es nicht immer großer Worte
bedarf um der eigenen Meinung Aus-
druck zu verleihen. Bei ihm genügen
häufig Gesten und der Blickkontakt um
deutlich zu machen, wie er zu einer
Sache steht. Er gehörte somit eher

zu den stillen Mahnern, weshalb der
Blickkontakt zu ihm für Bürgermeister
Steffen Weigel immer sehr wichtig war.
Erstmals wurde Wolfgang Eppinger
1999 für die SPD in den Gemeinderat
gewählt. Nach der Amtsperiode schied
er 2004 wieder aus, rückte dann aber
2008 erneut in den Gemeinderat nach.
In der darauffolgenden Wahl 2009
wurde er wieder in den Gemeinderat
gewählt. Insgesamt hat Wolfgang Ep-
pinger sich also über 10 Jahre und 8
Monate in insgesamt drei Legislaturpe-
rioden Verdienste um die Stadt Wend-
lingen am Neckar erworben.
Dafür bedankte sich Bürgermeister Stef-
fen Weigel sehr herzlich und zum Zei-
chen der Anerkennung für die geleiste-
te Arbeit für die Stadt Wendlingen am
Neckar und den ehrenamtlichen Einsatz
im Gemeinderat überreichte er Wofgang
Eppinger die Bürgermedaille der Stadt.
Auch der Gemeindetag Baden-Würt-
temberg ehrte Wolfgang Eppinger für
seine über zehn Jahre geleistete ehren-
amtliche Arbeit im Gemeinderat. Bür-
germeister Steffen Weigel überreichte
die Ehrung im Namen des Präsidenten
Roger Kehle.

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes findet am Dienstag, 29. Juli 2014,
im Großen Sitzungssaal des Rathauses
statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Zustimmung zu den Wahlen der

stellvertretenden Feuerwehrkomman-
danten

3. Beseitigung schienengleicher Bahn-
übergang Schützenstraße: Kreuzungs-
vereinbarung mit der DB Netz AG

4. Finanzzwischenbericht für das Haus-
haltsjahr 2014

5. Bekanntgaben
6. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Wendlinger Zeitungslauf
Am Freitag, 1. August findet der Wend-
linger Zeitungslauf in der Innenstadt
statt. Hierzu werden, wie in den ver-
gangenen Jahren auch, wieder eini-
ge wichtige Straßen zwischen Lauter
und L1200 gesperrt. Die Laufstrecke
führt über die Unterboihinger Straße,
Bismarckstraße, Küferstraße, Kirchhei-
mer Straße, Jahnstraße, Ludwigstraße,
Brückenstraße, Goethestraße, Blumen-
straße und Ulrichstraße wieder zurück
zu Start und Ziel an der Gartenschu-
le. Um die Laufstrecke entsprechend
abzusichern, wird der Straßenzug ab
ca. 18.15 Uhr schrittweise abgesperrt.
Ein Befahren ist dann bis ca. 20.30
Uhr nicht möglich. Unmittelbar nach
dem Ende des Rennens werden die
Sperrungen weitestgehend wieder auf-
gehoben. Die veranstaltenden Sport-
Schweizer und TSV Wendlingen bitten
die Anwohner um Verständnis.

Verkehrsführung während des Wendlinger
Zeitungslaufes am 1.8.2014,
18.15 bis ca. 20.30 Uhr

für den Lauf vollständig
gesperrte Strecken

befahrbare Straße mit Sackgasse
der Laufstrecke

abgehängte Straße
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STANDESAMT

JUBILÄUM

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Biotonne
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 24. Juli,
Bezirk II am Freitag 25. Juli

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 31. Juli,
Bezirk II am Freitag, 1. August

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag, 24. Juli

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 7. August

Abholung Papiertonne
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag, 24. Juli

Abholung Restmüll
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 24. Juli,
Bezirk II am Freitag, 25. Juli

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 7. August*,
Bezirk II am Freitag, 8. August*
(*auch für Tonnen mit vierwöchentlicher
Leerung)

FUNDSACHEN

Perserkatze zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde eine rot-
weiße Perserkatze als zugelaufen ge-
meldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Donnerstag, 31. Juli im Rathaus,
Bürgerbüro geltend zu machen.

Neuzugänge im Fundbüro
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
2 Brillen, Kinderbrille, Geldbetrag, Kin-
derfahrradhelm, Herrenfahrrad, Damen-
fahrrad, Mountainbike, 2 Kinderfahrrä-
der, Sweatshirtjacke, Korbtasche, Kette,
Motorradhelm, Rosenkranz.
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222
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UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
- Schlafzimmerkleiderschrank, 5-türig,
weiß furniert, guter Zustand, BxHxT
250x240x55 cm, 6 breite Böden, 5
schmale Böden, 4 Schubladen, ver-
schließbar
- Kleiderschrank, guter Zustand, BxHxT
220x250x60 cm, 4-türig, unten bis 170
cm hoch, 4-türig oben 75 cm hoch, 7
Einlegeböden, solide
- weiß furnierter Kleiderschrank, BxH
240x90 cm, 3 Böden oben, unten Klei-
derstange 140 cm hoch, abschließbar

- Schuhschränke, BxHxT 70x80x40cm,
oben 1 Schublade, unten 4 Böden hin-
ter zwei Klappen, solide, furniert, dun-
kelbraun-graue Maserung
- Mangel, 85 cm breit
- Vorführtisch für Diaprojektor
- Projektionsleinwand für Dias mit

Standfuß
Tel. 0151 15772404

PARTNERSTÄDTE
Freundeskreis Dorog-Wendlingen am
Neckar e.V.

20 erfolgreiche Jahre
1994 – 2014
Seit den schrecklichen Ereignissen zum
Ende des Zweiten Weltkriegs, mit Flucht
und Vertreibung, sind die beiden Städ-
te Wendlingen am Neckar und Dorog
durch verwandtschaftliche Beziehun-
gen verbunden. Als dann der Eiserne
Vorhang durchlässiger wurde, kam es
auch wieder zu gegenseitigen Besuchen
der Familien. Sogar auf Vereinsebene
waren zwischen der Bergmannskapelle
und dem Musikverein Unterboihingen
zaghafte Kontakte möglich.
Als 1989 der Eiserne Vorhang fiel, war
es für die ersten frei gewählten Mit-
glieder der Doroger Selbstverwaltung
selbstverständlich, mit Wendlingen am
Neckar eine offizielle Städtepartner-
schaft anzustreben. Unterstützt wurde
dieses Vorhaben durch den damaligen
Bürgermeister Hans Köhler, der die

Bürgermeisterin von Dorog, Dr. Anna
David, sowie Mitglieder der Selbstver-
waltung zur Schulung in Verwaltungs-
fragen für Partnerstädte aus Ungarn
nach Fellbach einlud. Hieraus entwi-
ckelten sich die ersten Begegnungen
zwischen den Gremien der Gemeinde-
räte und der Verwaltung.
Als die offizielle Anfrage nach der Städ-
tepartnerschaft aus Dorog eintraf, war
Hans Köhler krankheitsbedingt nicht
mehr im Amt und so übernahmen sein
Stellvertreter Hermann Schmid und die
Stadträte Ingrid Stetter und Gerd Hap-
pe die Aufgabe, nach Anknüpfungs-
punkten zu suchen, die nicht im famili-
ären Bereich der Doroger lagen.
Bei einer gemeinsamen Reise dieser
Gemeinderäte mit Familie Lencses
nach Dorog kam es 1993 zu weite-
ren Kontakten und es stellte sich bald
heraus, dass eine Zusammenarbeit auf
der Ebene der Gymnasien und der Ju-
gendmusikschule möglich war.
Dabei stellte sich dann die Frage, wer
die Koordination dieser Kontakte über-
nehmen sollte. In Dorog gab es noch
zu der Zeit eine deutsche Minderheit,
die aber nicht vereinsmäßig struktu-
riert war. Ebenso galt dies auch für
die ehemaligen Doroger in Wendlingen
am Neckar.
Pragmatisch wie er war, bestimmte
Hermann Schmid dann den Doroger
Ferenc Szalai, damals Gemeinderat,
und Alexander Lencses, die Gründung
von zwei Freundeskreisen zu betreiben,
die dann alle Belange der angestrebten
Städtepartnerschaft betreuen sollten.
In Wendlingen am Neckar und in Dorog
werden seitdem die Bestrebungen, die
Städtepartnerschaft mit Leben zu erfül-
len, durch Freundeskreise in Form von
Vereinen unterstützt.
Die Gründung erfolgte 1994 in Wend-
lingen am Neckar mit 34 Mitgliedern.
Schon 1995 konnte in Zusammenarbeit
mit dem Robert-Bosch-Gymnasium und
der Johannes-Kepler-Realschule der
erste Schüleraustausch hier in Wend-
lingen am Neckar durchgeführt werden.
1996 wurde vom Freundeskreis mit
großem Erfolg der erste Bürgerbus
nach Dorog organisiert. Nach wie vor
erfreuen sich diese Reisen großer Be-
liebtheit bei der Bevölkerung, so dass
jährlich eine solche Reise durchgeführt
wird. Etliche Vereine haben diese Mög-
lichkeit zusätzlich genutzt, die Partner-
stadt im Rahmen eines Vereinsausflugs
kennen zu lernen.
Die Betreuung von Gästen aus Dorog,
die nach Wendlingen am Neckar kom-
men, um ihre Partnerstadt zu besu-
chen, fällt ebenfalls in den Aufgaben-
bereich des Freundeskreises.
Humanitäre Hilfe sowie die Unterstüt-
zung wichtiger Projekte in Dorog, ha-
ben die Tätigkeit des Freundeskreises
in den letzten Jahren geprägt. Erwähnt
sei hier nur die Lieferung von Pfle-
gebetten für das Krankenhaus. Unsere
Partner in Dorog bei all diesen Aktivi-
täten sind der Freundeskreis und die
Selbstverwaltung der Ungarndeutschen.
Die Zusammenarbeit mit den Stadtver-

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 26. Juli Chaostheater Oropax im Freibad
Ab 20.30 Uhr wird das Nichtschwimmerbecken des Frei-
bades Wendlingen am Neckar zur Bühne für Oropax, die
unter dem Titel „Pool-Position“ ihren Gästen eine einma-
lige Wassershow bieten. Vorverkauf am 26.7.: auf den
Wochenmärkten in Wendlingen am Neckar und Köngen.

Dienstag, 29. Juli Fun & Action Poolparty
Die Spaßagentur H2O fun events veranstaltet wieder
den Nachmittag (13 bis 19 Uhr) mit jeder Menge Spaß
und Action im Wendlinger Freibad.
Lesung mit Günther Weber, Bäcker vom Lorettohof
Beginn: 19.30 Uhr im Garten des Stadtmuseums
(siehe Artikel unter der Rubrik „Stadtmuseum“)

Donnerstag, 31. Juli Blutspendeaktion
14.30 bis 19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Blut spen-
den können alle gesunden Personen ab 18 Jahre bis
71 Jahre. Erstspender bis 64 Jahre. Bitte unbedingt
Personalausweis mitbringen. Jeder Spender erhält nach
Abschluss noch ein leckeres Vesper. Veranstalter: DRK
Wendlingen-Unterensingen.

Freitag, 1. August Konzert
Unter dem Titel und Zitat von Arthur Schnitzer „Der
Weltkrieg, der Weltruin“ findet um 20 Uhr ein Konzert
im Treffpunkt Stadtmitte statt. Genau an diesem Tag
vor 100 Jahren wurde von deutscher Seite der Krieg an
Russland erklärt. Die Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar und Ostfildern greifen dieses wichtige Thema
in ihrem Konzert auf musikalische Weise auf. Karten zu
12 €, ermäßigt 8 € gibt es in den Büros der Musikschu-
len Köngen und Wendlingen am Neckar.



Seite 7Nummer 30 Freitag, 25. Juli 2014

waltungen der beiden Städte ist stets
problemlos.
Mit der Teilnahme an Veranstaltungen
in der Stadt beweist der Freundeskreis
seine Integration ins örtliche Vereinsle-
ben. Unterstützt wird er dabei durch
heute fast 100 Mitglieder.
Als Vorstandsmitglieder sind derzeit tätig:
Alexander Lencses (1. Vors.), Dieter
Bauer (stellv. Vors.), Edith Fuchs (Pro-
tokoll), Günter Lutz (Kassier) und die
Beisitzer Judith Bauer, Robert Budafo-
ki, Kati Rajnai, Jürgen Steffen, Orsolya
Stierl und Josef Suranyi.
Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen!

Diese 20 erfolgreichen Jahre wollen
wir feiern! Wir laden deshalb ein für
Samstag, 26. Juli um 19.30 Uhr ins ka-
tholische Gemeindezentrum St. Georg.
Es ist ein donauschwäbischer Brauch,
dass man bei solchen Veranstaltungen
sein Essen selbst mitbringt, wobei al-
les, was man ohne Messer und Gabel
essen kann auf den Tisch kommt. Die
Getränke bietet der Freundeskreis an.
Zu diesem Abend erwarten wir Gäste
aus Dorog. Melinda Kolonics, Vorsit-
zende der ungarndeutschen Selbstver-
waltung in Dorog, wird mit einer klei-
nen Delegation anreisen.
Für ein buntes Programm sorgen die
Lauterbläser, der Gesangverein Eintracht
Unterboihingen sowie das ungarndeut-
sche Folklore-Ensemble aus Wernau.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende
würden wir uns freuen.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Lesemaxis
Am Mittwoch, 30.7., findet in der
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde für Kinder zwischen
5 und 7 Jahren statt. Deborah Eise-
le wird die Geschichte „Tobias fährt
Traktor“ von Andreas Dießen vorlesen.
Bitte in der Stadtbücherei anmelden,
Eintritt frei.

Bastelaktion in den Ferien
Am Donnerstag, 31.7., können Kinder
zwischen 7 und 9 Jahren gemeinsam
mit Deborah Eisele von 9.30 Uhr bis
11.15 Uhr verschiedene Tiere aus Klo-
papierrollen basteln. Dazu werden die-
se mit Farbe bemalt und mit Filz-Teilen
beklebt: lustige Hasen, mutige Hunde,
elegante Katzen, freche Hühner und
rosarote Schweine. Und eine kleine
Geschichte zur Einstimmung wird wie
immer ebenfalls vorgelesen. Wer einen
Büchereiausweis besitzt darf am Ende
auch noch stöbern und ausleihen. Bit-
te auf unempfindliche Kleidung achten!
Eintritt: 1,50 €, Anmeldung nur im Rat-
haus möglich!

Songschreiber-Workshop in
den Ferien

Zusammen mit dem
Musiker, Komponisten
und Autor Stefan Sell
können Kinder zwi-
schen 9 und 13 Jahren
am Montag, 4.8., von
14 Uhr bis 17 Uhr ei-
nen eigenen Popsong
oder Rap schreiben.
Zunächst stellt Ste-
fan Sell in der Grup-
pe Möglichkeiten vor
und gibt Werkzeuge
an die Hand - ganz

praktisch, witzig, leicht und kreativ.
Danach wird in kleinen Arbeitsgruppen
gemeinsam Text und Musik des Songs
bis hin zur Präsentation ausgearbeitet.
Bereits vorhandene einfache Instrumen-
tal- und Rhythmuskenntnisse sind von
Vorteil, aber nicht zwingend Vorausset-
zung. Das eigene Instrument darf ger-
ne mitgebracht werden. Bitte bei der
Anmeldung unbedingt angeben, ob ihr
ein Instrument mitbringen werdet oder
nicht! Eintritt: 2 €, Anmeldung nur im
Rathaus möglich!

Neue Sachbücher:
Tiere und Pflanzen
Aebischer, Adrian:
Eulen und Käuze
Kleines Handbuch der europäischen
Eulen und Käuze mit sehr guten Farb-
fotos und CD der Stimmen.
Barbé-Julien, Colette:
Wir entdecken die Tiere unserer Hei-
mat
Porträts heimischer Tiere, die insbe-
sondere das Aufwachsen der Jungen
beschreiben. Ab 6.
Borcherding, Rainer:
Naturführer Wattenmeer
Der Naturführer porträtiert in übersicht-
licher Form 200 wichtige Pflanzen- und
Tierarten des Wattenmeers.
Fischer-Nagel, Heiderose:
Seehunde im Wattenmeer
Vom Leben der Seehunde und Kegel-
robben im norddeutschen Wattenmeer,
sowie über die Arbeit in der Seehund-
Aufzuchtstation in Friedrichskoog. Mit
zahlreichen Farbfotos. Ab 6.

Fischer-Nagel, Heiderose:
Krokodile
Der Zoologe und Tierfilmer Radke lässt
den Betrachter mit seinen ungewöhnlich
lebendigen, hier hervorragend reprodu-
zierten Farbaufnahmen am Leben der
großen "Schnappmäuler" an den Flüs-
sen Grumeti und Mara im tansanischen
Serengeti-Nationalpark teilhaben. Ab 7.
Haag, Holger:
Was lebt an Strand und Küste?
Dieser Bestimmungs-Führer stellt die 66
wichtigsten Tier- und Pflanzenarten der
deutschen Nord- und Ostseeküste mit
Zeichnungen, Fotos und Texten sowie
ergänzenden Informationen zum Le-
bensraum Küste verständlich dar. Ab 7.
Havard, Christian:
Der Wolf
Im Schutz des Rudels wachsen die
jungen Wölfe in einem von Gerüchen
markierten Revier heran. So schnell wie
möglich müssen sie lernen, Beute zu
schlagen, Feinde abzuwehren und sich
dem Leitwolf unterzuordnen. Ab 7.
Hecker, Frank:
Bach & Teich
Wissenswertes für junge Wasserforscher
an Bach, Tümpel, Teich und See. Vorge-
stellt werden fast 80 charakteristische ein-
heimische Tier-und Pflanzenarten. Ab 8.
Hecker, Frank:
Tiere und ihre Spuren
Viel Wissenswertes für junge Spuren-
sucher und angehende Tierforscher. Es
werden insgesamt 59 Tierarten (Säuge-
tiere und Reptilien) und ihre Lebens-
spuren vorgestellt. Ab 8.
Lohmann, Michael:
Das BLV-Igelbuch
Reich illustrierter Ratgeber zu den The-
men Biologie, Verhalten und Schutz
von Igeln im Lebensraum Garten.
Rauth-Widmann, Brigitte:
Katzensprache
Kurz gefasster und reich illustrierter Rat-
geber mit Wissenswertem zur Katzen-
sprache, mit Beiträgen speziell "für Kids".
Schmidt-Röger, Heike:
Hunde
Reich illustrierter Ratgeber mit Infos
zu Abstammung, Kauf/Auswahl (mit
Rassenporträts, "Der richtige Hund für
mich"), Ernährung, Pflege, Hundekrank-
heiten, Erziehung, Spiel, Spaß und Ver-
reisen mit dem Vierbeiner.
Starosta, Paul:
Der Frosch
Text-Bild-Band über die Entwicklung
des Grasfrosches: vom Froschlaich
über die Kaulquappen bis zum ausge-
wachsenen Frosch. Ab 6.
Tracqui, Valérie:
Der Igel
Wissenswertes zur Ernährung der Sta-
cheltiere, zu Verhalten, Fortpflanzung,
Aufzucht der Jungen u.a.m.; reich illus-
triert. Ab 7.
Tracqui, Valérie:
Der Esel
Sachbilderbuch über den Esel mit
zahlreichen Farbfotos der Tiere auf der
Weide und bei der Arbeit. Ab 7.
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Webber, Toni:
Mein großes Pferdebuch
Von der ersten Begegnung mit einem
Pferd über Putzen, Pflegen, Füttern,
Auf- und Absitzen und endlich im
Sattel sitzen bis zu Reiterspielen und
Schaureiten wird hier alles in Bild und
Text erklärt. Ab 7.

Tipp der Woche
Finnanger, Tone:
Tilda - am Strand und auf dem Land
Maritime und sommerliche Deko-Ideen
aus Stoff im skandinavischen Stil.

MUSIKSCHULE

Liebe Eltern der Kindergar-
tenkinder,
zum Winter-Semester im Oktober 2014
werden an der Musikschule wieder
neue Kurse für die Vorschulkinder an-
geboten.
Es beginnen jeweils einjährige Kurse in

Kurs 1: Elementarer Musikerziehung
(für 3-jährige Kinder)
*Unterrichtstag: Montag, 15 Uhr in
Wendlingen am Neckar
Musikalische Grunderfahrungen in Ver-
bindung mit Geschichten, Bildern und
Bewegung sind die Inhalte dieses Kurs-
angebotes für unsere jüngsten Schüler
an der Musikschule (ohne Eltern).
Die Kinder erleben und erlernen Din-
ge aus den Bereichen Bewegung und
Tanz, Lieder und Verse, rhythmische
und melodische Kurzspiele sowie eine
Einführung in das Spiel mit einfachen
Instrumenten.

Kurs 2: Elementarer Musikerziehung
(für 4-jährige Kinder)
*Unterrichtstag: Dienstag, 15.45 Uhr
in Köngen u. Dienstag, 14.30 Uhr in
Wendlingen am Neckar
In diesem Kurs werden schwerpunkt-
mäßig die Bereiche Singen und Spre-
chen, elementares Instrumentalspiel,
Bewegung und Tanz und das Musik-
Hören gefördert. Die Spiellust, Förde-
rung der Wahrnehmungsfähigkeit und
der Lernbereitschaft werden spielerisch
aber dennoch zielgerichtet gebildet.

Kurs: Musikalische Grundausbildung
(für 5-jährige Kinder)
*Unterrichtstag: Dienstag, 15 Uhr in
Köngen u. Freitag, 14 Uhr in Wendlin-
gen am Neckar
Der Kurs beinhaltet einen vielseitig ori-
entierten Basis-Unterricht mit Liedern,
Klang- und Hörspielen, melodischem/
rhythmischen Spielen, Sprechversen,
elementarem Instrumentalspiel, Instru-
mentenkunde, Umsetzen musikalischer
Eindrücke in Bewegung und Bilder,
Förderung des Vorstellungsvermögens,
der Fantasie, der Kreativität sowie des
Ausdrucks von Gefühlen und Situatio-
nen durch musikalische Mittel.

Kurs: Singen und Spielen (für 6-jährige
Kinder)
*Unterrichtstag: Dienstag, 16.15 Uhr in
Köngen u. Freitag, 15.15 Uhr in Wend-
lingen am Neckar
Der einjährige Aufbaukurs knüpft an
der Arbeit mit Kindern an, die bereits
die Elementare Früherziehung oder
Musikalische Grundausbildung besucht
und nach deren Abschluss noch kein
Instrument gewählt haben. Selbstver-
ständlich sind auch Kinder willkommen,
die diese Kurse nicht besucht haben.
Der Kurs hat Ziele und Inhalte im spie-
lerischen Kennenlernen der verschiede-
nen Instrumentengruppen (Blas-, Zupf-
und Tasteninstrumente), im eigenen
Musizieren auf Orffschen und anderen
Instrumenten, im Kennenlernen der No-
tenschrift, Erfahrung im Zusammenspiel
sowie Spaß und Spiel mit Rhythmus,
Kindertänzen und vielen Liedern.
*unter Vorbehalt

Liebe Eltern der Kleinkinder,
zum Winter-Semester bietet die Musik-
schule einen Kurs für Eltern mit 10 Mo-
nate bis 3- jährigen Kleinkindern an, der
wöchentlich über ein Jahr hinweg An-
regungen, Tipps und Übungen zum ge-
meinsamen häuslichen Musizieren gibt.
Schaukel- und Wiegenlieder, rhythmi-
sche Krabbel- und Kitzelverse, Bewe-
gungen zu Liedern, Lauschen auf die
Stimme und auf Musik, Erleben tradi-
tioneller Instrumente, Hand- und Fin-
gerspiele und vieles mehr erfüllt die
freundliche Runde in einer Gruppe von
ca. acht Kindern mit ihren Eltern. Die
Kinder lernen in diesem Alter vor allem
durch Hören, dann durch Ausprobieren
und Nachahmen.
Daher sind Sie als Elternteil in diesem
Unterricht gleichermaßen aktiv betei-
ligt und in Ihrem Engagement gefragt.
Sie geben Ihrem Kind die notwendige
emotionale Sicherheit, wenn Sie sich
auf die Ebene des Kindes einlassen
und gemeinsam auf musikalische Ent-
deckungsreise gehen.

Klangwiese am Nachmittag
1. Kurs Montag, 16.00 Uhr in Wendlin-
gen am Neckar (für 1 ½ bis 3-jährige
Kleinkinder)

Klangwiese am Vormittag
2. Kurs Mittwoch, 10.00 Uhr in Wend-
lingen (für 10 Monate bis 1 ½-jährige
Kleinkinder)
Schnuppern und Einstieg jederzeit
möglich.

Die Büros der Musikschule nehmen
Anmeldungen zu den Kursen entgegen
und erteilen auch gerne weitere Aus-
künfte.
Büro Wendlingen, Am Marktplatz 4,
73240 Wendlingen am Neckar
Telefon 07024 / 51790 / Fax 07024 /
805552,
musikschule-wendlingen@koengen.de
Öffnungszeiten des Büros Wendlingen:
Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr, Do:
14.30 - 17.30 Uhr
und

Büro Köngen, Weishaarstr. 14,
73257 Köngen,
Telefon 07024 / 82451 Fax 07024 /
82930, musikschule@koengen.de
Öffnungszeiten des Büros Köngen: Mo/
Di, Do/Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
www.musikschule-koengen-wendlingen.de

STADTMUSEUM
Lesung Günther Weber,
Bäcker vom Lorettohof
Am Dienstag, 29. Juli, 19.30 Uhr, liest
Günther Weber, der bekannte Bäcker
vom Lorettohof bei Zwiefalten aus sei-
nem Buch “Gut Brot will Weile haben”.
Diese Lesung findet anlässlich des
zehnjährigen Bestehens des Stadtmu-
seums im historischen Museumsgarten
in Kooperation mit dem Buchladen im
Langhaus in Wendlingen am Neckar
statt.
Brot ist ein ganz besonderes Produkt.
Es braucht Zeit und keine Zusatzstoffe.
Das ist für Günther Weber sonnenklar.
Frisch aus dem Ofen, schmecke fast
jedes Brot, stellt er fest. Doch die be-
sondere Qualität des Holzofenbrotes
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bestehe darin, dass es sich nach dem
Backen noch einige Tage weiterentwick-
le. Günther Weber ist ein Vollbluthand-
werker. Er ist mit der Landschaft in der
er arbeitet eng verbunden und lebt in
Harmonie mit Menschen und Tieren. Er
verwendet ausschließlich ökologische
Zutaten und es ist ihm wichtig, die Tei-
ge in Ruhe reifen zu lassen, damit sie
ihre Aromen richtig entfalten können.
In der Lesepause können die Besucher
Kostproben seiner Produkte versuchen.
Restkarten zum Preis von 9 € inklu-
sive Imbiss (keine Abendkasse!) gibt
es beim Buchladen im Langhaus, Tel.
929977, www.buchladen-wendlingen.de.

Petra Durst-Benning zu Gast
im Stadtmuseum
Am Donnerstag, 17. Juli, war die Ober-
boihinger Bestsellerautorin Petra Durst-
Benning im historischen Garten des
Stadtmuseums in Wendlingen am Ne-
ckar zu Gast.

Zum zehnjährigen Jubiläum des Muse-
ums lud der Museumsverein in Koope-
ration mit der Stadtbücherei in dieses
herrliche Ambiente ein. Vor dem Mu-
seum und im Garten waren historische
Fahrräder ausgestellt, welche bereits
andeuteten, aus welchem ihrer vielen
historischen Romane die erfolgreiche
Schriftstellerin vorlesen würde. Die
Räder waren aus der umfangreichen
Sammlung von Ewald Dubb (histori-
sche Radgruppe des Radfahrvereins

Wendlingen) zur Verfügung gestellt wor-
den. Die ca. 100 Besucher konnten in
der Pause sowie nach der Lesung die
Räder sowie den herrlichen Museums-
garten bewundern. Am Ende bot sich
für die Besucher noch Gelegenheit, mit
der Autorin ins Gespräch zu kommen
oder sich das eben gekaufte Buch per-
sönlich signieren zu lassen.

UNTERHALTUNG

Programm für
32. Zeltspektakel steht fest

Vorverkauf startet am Samstag, 26.7.
auf den Wochenmärkten in Wendlin-
gen am Neckar und Köngen
Den Machern ist es auch in diesem
Jahr wieder gelungen, ein hochkaräti-
ges Programm auf die Beine zu stel-
len – ein bunter Mix aus traditionellem
Kabarett, bekannten Musikgrößen und
Comedy erwartet die Besucher.
Wie schon seit vielen Jahren Traditi-
on, wird das Festival am Donnerstag,
9.10., von einer deutschsprachigen Ka-
barettgröße eröffnet. Die Organisatoren
sind sehr stolz, mit Werner Schneyder
einen Grandseigneur dieses Genre prä-
sentieren zu können.
Werner Schneyder, geboren in Graz,
aufgewachsen in Klagenfurt, Studium
der Publizistik und Kunstgeschichte.

Journalist und Werbetexter, danach
Theaterdramaturg, Autor und Regisseur
bei Radio und Fernsehen. Ab 1974
politisch-literarischer Kabarettist. Un-
vergessen die Jahre im Duo mit Dieter
Hildebrandt. Seit 1982 mit Solo- Pro-
grammen und Chansons unterwegs.
Nebenbei auch Moderator (Aktuelles
Sportstudio) und Sportkommentator
(Boxübertragungen).
Wer Werner Schneyder kennt,
weiß, dass der Titel „Ich bin kon-
servativ“ reine Selbstironie ist.

Der klassische, mehrfach preisge-
krönte politische Kabarettist war 1996
„unwiderruflich“ von der Kabarettbühne
abgetreten. 12 Jahre danach wurde er
für die Ruhrfestspiele „wortbrüchig“.
Ein Programm aus aktuellen Soli und
Liedern, kombiniert mit seinen besten
Nummern aus dreißig Jahren wurde
von Publikum und Presse enthusias-
tisch aufgenommen. Es machte einen
Wiedereinstieg unvermeidlich.

Er bringt ökonomische und politische
Themen der Gegenwart, damals wie
heute, auf den Punkt. Begleitet wird
er diesmal von seinem langjährigen
musikalischen Weggefährten Christoph
Pauli.

Am Freitag, 10.10., fällt eine Horde
bajuwarischer Musiker über Wendlin-
gen am Neckar her: Der "King" ist tot,
doch der Rock´n´Roll ist noch lange
nicht am Ende... So oder so ähnlich
könnte man die Geschichte der Spider
Murphy Gang umschreiben.
Was 1978 ganz unscheinbar in Mün-
chen begann, überrollte ein paar Jahre
später ganz Deutschland. Zu verdanken
hat die Spider Murphy Gang das al-
les einem Gassenhauer der besonderen
Art! Mit dem „Skandal im Sperrbezirk“
gelang ihnen ein musikalischer Ohr-
wurm, den mittlerweile schon die dritte
Generation auswendig mitsingen kann.
Denn wer kennt sie nicht, die bekann-
teste Telefonnummer der 1980er... die
32 16 8?
Und das, obwohl die damals noch
sehr prüden Radiomacher diesen Song
wegen der „anstößigen“ Textzeilen
deutschlandweit boykottierten.
Die Spider Murphy Gang wird das Zelt
am Sportpark zum Kochen bringen! Mit
Klassikern wie „Schickeria“, „Rock 'n'
Roll Schua“, „ Zwoa Zigarettn“ oder
„Wo bist Du“, und, und, und...
Was soll man da noch viele Worte
verlieren? Dieser Abend steht ganz im
Zeichen des kollektiven Mitsingens und
Abtanzens...

Wer dachte, dass dies nicht getoppt
werden kann, der irrt sich gewaltig.
Eine der musikalischen Topacts der
achtziger Jahre des letzten Jahrhun-
derts spielen unter der Zirkuskuppel
am Freibad: Barclay James Harvest
feat. Les Holroyd
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Es geschah am 30. August 1980...
275.000 Menschen fanden sich dies
und jenseits der Berliner Mauer ein, um
aus dem Gratis-Konzert der Gruppe
um Les Holroyd vor dem Reichstags-
gebäude ein Happening zu veranstal-
ten. Die mit Live-Mitschnitten gefüllte
LP „Berlin – a Concert for the People“
landete in Deutschland geradewegs auf
Platz 1 der LP-Charts.
Mit ihrer Mischung aus Classic-Rock
und sphärischen Klängen hat euro-
paweit Spuren in den Hitlisten hinter-
lassen. Mit diesem besonderen Mix
nahmen sie eine Vorreiterrolle in der
Musikszene ein. Seit ihrem Albumdebüt
1970 ist ihr Erfolg ungebrochen: Bar-
clay James Harvest überzeugen immer
noch mit ihrem Frontmann Les Hol-
royd, der auch heute noch für den
unverwechselbaren Sound der Band
verantwortlich ist. Über drei Jahrzehnte
veröffentlichten Barclay James Harvest
Alben, die es regelmäßig in die euro-
päischen Top 10 geschafft und ihnen
Gold- und Platin-Auszeichnungen ein-
gebracht haben.
Die Musiker wurde vor allem Ende
der 70er / Anfang der 80er durch ihre
Live Fähigkeiten und ihr Songwriting
zu Superstars. Beständig belieferten
sie die europäischen Charts mit Hits
wie „Child of the universe“, „Live is
for living“, „Mockingbird“ oder „Hym-
ne“ und viele andere Songs sind heute
längst moderne Klassiker und der Stoff,
aus dem die nostalgischen Rockträume
beim Livekonzert geschaffen werden.
Als Vorgruppe tritt an diesem Abend
Sina & Charly auf.

Der Sonntag, 12.10. beginnt ab 11 Uhr
mit einem musikalischen Frühschop-
pen bevor abends das Comedyduo
„Ernst und Heinrich“ den krönenden

Abschluss bilden.
Zwei seriöse Her-
ren mittleren Alters
präsentieren eige-
ne schwäbisch-
internationale Lie-
der und Szenerien
aus der multiplen
Weltsicht heutiger
Schwaben. Dabei
geht es nicht nur
um persönliche
Marotten oder
Macken anderer,

aber in der Hauptsache eben dann
doch. Die sind halt so ergiebig. Es
geht um die ausgeprägte Lust am Mu-

sizieren mit teilweise ungewöhnlichen
Saiteninstrumenten.
Im virtuosen Spiel mit Video-Projekti-
onen treten ab und an Gäste zutage,
fiktive Erscheinungen aus den wohl-
bekannten Tiefen des Alltagslebens.
Sie tragen ihren „Senf“ dazu bei und
verschwinden wieder im Äther ver-
meintlicher Live-Schaltungen. Ernst
und Heinrich produzieren „gehobenen
Schwachsinn mit Tiefgang.“
Schnäpple-City ist wieder ein amü-
santer Ritt durch die Welt zeitgenös-
sischer Themen. Dubiose Service- und
Dienstleistungsversprechen, preiswerte
Reisen für anspruchsvolle Dilettanten
mit übermäßigen Qualitätsansprüchen,
nachbarschaftliche Hilfsbereitschaft,
Lebensendzeit-Phantasien, Schuldunfä-
higkeit bei mittleren und größeren Ka-
tastrophen und, und, und...
Der Vorverkauf startet am Sams-
tag 26.7. auf den Wochenmärkten in
Wendlingen am Neckar und Köngen.
Ab Dienstag, 29.7. an den anderen
Vorverkaufsstellen:
Wendlingen am Neckar: Buchladen im
Langhaus, Tel. 929977
Brennessel, Tel. 3417
Wendlinger Zeitung, Tel. 920270
Köngen: Bücherecke, Tel. 989855
Esslingen: Esslinger Zeitung, Tel. 0711
9310230
Nürtingen: Nürtinger Zeitung, Tel.
07022 9464-150
Kirchheim: Buchhandlung Zimmer-
mann, Tel. 07021-920230
oder online unter
www.zeltspektakel.de

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Besuch in Predeal
Vor kurzem besuchten drei Wendlinger
Feuerwehrleute die Gemeinde Predeal
in Rumänien.

Bei der Übergabe unseres Feuerwehr-
fahrzeuges LF16 TS wurden wir 2013
von Bürgermeister Liviu Cocos nach
Predeal eingeladen. Diese Einladung
nahmen wir ein Jahr später gerne an
und besuchten das wunderschöne
Transsilvanien. Wir waren begeistert

von der schönen Landschaft und den
aufstrebenden Gemeinden und Städten
in diesem Land. Besuche in Skigebie-
te, Burgen, Schlösser und ein Kloster
brachten uns die Kultur und die Ver-
gangenheit nahe. Natürlich haben wir
auch unser Feuerwehrauto besichtigt
und einer Löschübung zugeschaut.
Zu verdanken haben wir die wunder-
baren Tage Bürgermeister Liviu Cocos,
unserem persönlichen Guide Marcel
und natürlich Ioana.

TdoT Oberboihingen
Am Wochenende feiert die Freiwillige
Feuerwehr Oberboihingen ihr 150-jäh-
riges Jubiläum. Deshalb besuchen wir
am Sonntag, 27.7. unsere Kameraden
in Oberboihingen.Treffpunkt 10 Uhr in
Uniform im Magazin

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 30. Juli: Toma-
tencremesuppe, paniertes Schollenfilet,
Salzkartoffeln, mit feiner Kräutersauce
und Salat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Selbsthilfegruppe CROHCO
– Morbus Crohn und Colitis
ulcerosa
Das letzte Treffen der Selbsthilfegrup-
pe vor der Sommerpause findet am
Montag, den 28. Juli, um 20 Uhr im
MiT statt.
Für die Benefizveranstaltung mit Frl.
Wommy Wonder am 12. Oktober im
Schlosskeller in Nürtingen können an
diesem Abend Karten erworben wer-
den. Mit dem Kauf einer Eintrittskarte
unterstützen Sie die Arbeit der örtlichen
Selbsthilfegruppe. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter: www.crohco.de.
Für telefonische Rückfragen: Gerlinde
Strobel-Schweizer 07023/5028

Club der weisen Frauen
Eine Einladung für Frauen im allerbes-
ten Alter, die im zweiten Lebensab-
schnitt angekommen sind und ihre In-
teressen ab und zu mit anderen teilen
und sich in freier Runde austauschen
möchten. Manche Frau geht vielleicht
lieber mit anderen zusammen ins The-
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ater, Konzert, Kino, Restaurant, zum
Vortrag oder Fest, in den Wald oder
ins Café – oder... Ohne Gruppenzwang
oder Mitgliedschaft und ohne Kosten,
einfach so. Kommen kann, wer will –
regelmäßig oder ab und zu. Ein mo-
natlicher offener Treff, ohne Voranmel-
dung. Nächstes Treffen, Mittwoch, 30.
Juli, 14.30 Uhr im MiT, EG. Für Fragen:
Ilka Wimmer, Tel. 866056.

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.

Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch, Sozi-
alpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Tel.: Täglich unter 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung

Einladung zum Samstagscafe
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt um Kontakte zu
den Bewohnern, Angehörigen und Mit-
bürgern zu pflegen oder sich nach ei-
nem Spaziergang in gemütlicher Runde
zu treffen. Nächster Termin ist der 26.
Juli. Es gibt leckere Kuchen, Kaffee
oder Tee sowie alkoholfreie Getränke.
Wir freuen uns auf Sie!

Wendlingen Card lohnt sich!
Sie bringt 50 % Ermäßigung auf den
Eintritt im Freibad, bei Kursangeboten
der Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar und den Teilnehmerbeitrag
beim FiFeFo (Ferienprogramm Ju-
gendhaus Zentrum Neuffenstraße), frei-
en Eintritt ins Stadtmuseum, Zuschuss
zum Essen in der Mensa der Ludwig-
Uhland-Schule und bei der Ganztags-
betreuung im Kindergarten. Diese und
noch viele weitere Vergünstigungen
werden Ihren Kindern mit der Wendlin-
gen Card gewährt. Anspruch auf eine
Karte haben in Wendlingen am Neckar
wohnhafte minderjährige Kinder, deren

Familien Arbeitslosengeld II, Grundsi-
cherung, Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz oder Wohngeld
beziehen, Anträge sind im Rathaus der
Stadt Wendlingen am Neckar in Zim-
mer 0.07 oder Zimmer 0.08 erhältlich.
Bitte ein aktuelles Foto (in Passbildgrö-
ße) des jeweiligen Kindes mitbringen.
Der Ausweis ist kostenlos.

GESUNDHEIT

Blutspendeaktion
Das DRK Wendlingen - Unterensingen
bittet hiermit nochmals um tatkräftige
Unterstützung und zahlreiche Teilnahme
beim Blutspendetermin am Donners-
tag, 31. Juli, Beginn 14.30 Uhr bis 19.30
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Blut
spenden kann jeder Gesunde ab 18
bis 71 Jahre, Erstspender bis 64 Jah-
re. Zum Abschluss und zur Belohnung
erhält jeder Spender als Dank und
Anerkennung ein leckeres Vesper aus
der DRK - Küche. Die Spende selbst
dauert nur wenige Minuten. Für den
Gesamtablauf sollte jedoch eine gute
Stunde Wartezeit eingeplant werden.
Das DRK bittet aufgrund neuer Bestim-
mungen darum, unbedingt den Perso-
nalausweis mitzubringen. Blutspenden
sind leider nur noch unter Vorlage des
Personalausweises möglich.

ZENTRUM

Urban Art
„Graffiti – Corner“ lautet ein tolles An-
gebot des Jugendhaus Zentrum Neuf-
fenstraße in Wendlingen am Neckar.
Jeden Dienstag ab 16.30 Uhr können
Jugendliche ab 12 Jahren unter pro-
fessioneller Anleitung von Christian und
Benny tolle Werke zu Papier bringen.
Sketching, skizzieren, zeichnen, Meinun-
gen austauschen und große Übungsflä-
chen besprühen stehen auf dem Pro-
gramm. Das Wetter wird besser und es
gibt jetzt Möglichkeiten, sich auszupro-
bieren! Der Kunst und der Kreativität
sind dabei keine Grenzen gesetzt. Am
Ende der Sommerferien kann an zwei
Tagen (10/.11.9.) im Rahmen des Feri-
enprogramms der Stadt Wendlingen am
Neckar ebenso in das Thema Graffiti
reingeschnuppert werden.

FREIBAD

Chaostheater Oropax
Mit einem Openair-Happening über-
rascht das Zeltspektakel Wendlingen-
Köngen e.V. seine Fans im Sommer.
„Pool-Position“ lautet der Titel der ein-
maligen Wassershow.

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.
Montag, 28.07. 14.00 Uhr Spielenachmittag (MiT/EG)

14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
20.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe CROHCO -

Morbus Crohn und Colitis ulcerosa
Dienstag, 29.07. 09.30 Uhr ProjuFa Frühstück (Kleiner Saal/EG)

15.00 Uhr Englischer Stammtisch (MiT/EG)
19.30 Uhr English Conversation Group - Evening

(02/8. 2. OG)
Mittwoch, 30.07. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
Donnerstag, 31.07. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
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Mitten im Nichtschwimmerbecken des
Wendlinger Freibades schwimmt eine
riesige aufblasbare Insel, die zur Büh-
ne wird. Auf ihr wüten zwei überhitzte
Kreaturen Namens Oropax. Die Brüder
sind wie die Insel... nicht ganz dicht.
Frisch rasiert, weiß gebräunt und spär-
lich bekleidet fiebert sich Oropax durch
das Wasser-Happening. Je nach Lau-
ne an Bord: fliegende Mönche, lustige
Steinzeitmenschen, nackter Fleischkä-
se, Fontänen der Lebensfreude, viele
Worte ohne Sinn und das herrliche Ge-
fühl dabei gewesen zu sein.
Warnung: Das Wetter-inär-Amt meint
zu dieser Show: Das kann ja heiter
bis stürmisch werden, denn bei blauem
Himmel regnet es Lachtränen.
Am Samstag, 26.7., Beginn: 20.30 Uhr
im Wendlinger Freibad.

Vorverkauf: Am Samstag, 26.7. auf dem
Stand auf dem Wochenmarkt vor dem
Buchladen im Langhaus in Wendlingen
am Neckar bzw. vor der Bücherecke
in Köngen.
Veranstalter: Zeltspektakel Wendlingen-
Köngen e.V. mit Unterstützung der
Stadt Wendlingen am Neckar.

Fun & Action Poolparty
Wer hat den härtesten Schuss in
Wendlingen am Neckar? Das ist eine
der Fragen, die wir am Dienstag, 29.
Juli, von 13 Uhr bis 18 Uhr im Freibad
Wendlingen am Neckar klären werden.
Auf einer Speedgoalanlage können alle
die Spaß daran haben ihre Schussstär-
ke messen und sich in verschiedenen
Altersklassen bis ins Finale vorarbeiten.
Die Sieger werden noch vor Ort geehrt.
Wer nicht so hart, aber dafür platziert
schießen kann, der ist bei unserem
Wassertorwandschießen genau richtig
aufgehoben. Von einer schwimmen-
den Anlaufbahn muss der Ball zielge-
nau geschossen und versenkt werden.
Manch einer hat es dabei jedoch nicht
einmal bis zum Ball geschafft.
Außerdem gibt es große Wasserspiel-
geräte, fetzige Musik und das bekannte
Animationsprogramm Aquafun mit viel
Action und tollen Spielen. Während der
gesamten Veranstaltungszeit gibt es
überall im Bad etwas zu entdecken.
Durchgeführt wird die Veranstaltung
von der bekannten Neckarwestheimer

Spaßagentur H2O fun events.
Freuen Sie sich auf einen begeistern-
den Tag im Freibad Wendlingen am
Neckar, mit jeder Menge Fun & Action.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Bismarckstraße

Bauernhofbesuch
Die Kindergartengruppe des Kinderhau-
ses an der Gartenschule machte am 7.
Juli einen Ausflug auf den Bauernhof.
Mit dem Bus fuhren wir nach Köngen.
Dann ging es zu Fuß weiter bis zum
Bauernhof. Dort angekommen haben
wir uns erstmal mit unserem mitge-
brachten Vesper gestärkt.
Aufgeregt ging es nun zu den Kühen.
Alle durften die Kühe streicheln. An-
schließend inspizierten wir den Milch-
stand und den Milchtank.

Jedes Kind durfte den großen Trak-
tor erklimmen und auf dem Fahrersitz
Platz nehmen.
Dann kam das Highlight: Wir probierten
frische Kuhmilch und allen hat es sehr
gut geschmeckt. Anschließend spielten
wir noch etwas auf der Wiese.
Dann ging es wieder mit dem Bus zu-
rück.
Wir möchten uns recht herzlich bei der
Familie Müllerschön für einen wunder-
schönen Tag bedanken.

SCHULEN

Johannes-Kepler-Realschule

Mittlere Reife und Preise und
Belobigungen 2013/14
10 a: Loris Austero, Daniel Diez (Preis),
Silas Gerhard (Preis), Arda Göral, Den-
nis Grosz, Julian Hurler, Ignazio Im-
pastato, Patrick Isenberg, André Krä-
mer, Marco Rieger, Leo Schäfer, Luis
Schlösser, Pascal Treuer (Belobigung),
Michelle Berger, Tamaris Breglia, Arta-
ne Fetahi (Belobigung), Alica Junginger,
Josefine Kirmis (Belobigung), Teresa
Kutzner (Belobigung), Diana Kwint, La-
rissa Mundinger, Gloria Reutter, Vivien
Rieth (Preis), Annika Schübler (Belobi-
gung), Ann-Katrin Seibt
10 b: Martin Bröck, Dean Eschen (Be-
lobigung), Nick Eschen (Belobigung),
Simon Herthneck (Belobigung), Chri-
stof Kemmner (Belobigung), Lucas
Klein, Philipp Kranz, Mario Opifanti,
Matthias Petz, Jerome Rose Ferreira,
Tim Scholl, Thomas Schreiter (Preis),
Yannick Schwarz (Belobigung), Dani-
el Seidel, Toni Stäbler (Preis), Selina
Bertsch (Preis), Julia Dreher, Christina
Horlacher (Belobigung), Verena Keller,
Sophia Kurz (Belobigung), Filiz Kuvvetli,
Sophia Lenek, Maren Lichtner, Kateri-
na Papadopoulou, Sofie Reber, Meike
Reichbauer (Belobigung), Isabelle Tulga,
Mandy Yau
10 c: Fabian Aldinger (Belobigung),
Marc Halbedel, Mark Hilfer, Oliver
Jekel (Preis), Florian Klingler, Sven
Klumpp (Belobigung), Luca Knöpfle,
Nicolas Koch, Daniel Machtolf, Dani-
el Rapp (Preis), Tobias Stegmaier (Be-
lobigung), Max Treutner (Belobigung),
André Vetter, Victoria Adelsbach, Kim
Barth, Carolin Callerame (Belobigung),
Anna-Lena Grote (Preis), Yolanda Haf-
ner (Preis), Selina Irmer, Bennu Kahya,
Hanna Kemmner (Preis), Merve Maz-
lum, Michele-Deniese Mondel, Gülüstan
Sak, Nadine Salewski, Kimberley Taxis,
Hannah Unterkofler, Anja Weber (Preis)
10 d: Florian Bauer, Louis Bokowits
(Preis), Loris Catalano (Preis), Philipp
Corucle, Björn Debbeler, Alexander
Dürr, Hakan Esrefoglu, Justin Fook, Oli-
ver Gneiting (Belobigung), Manuel Gre-
schista, Mert Inac, Philipp Koch, Frank
Schweizer (Preis), Leon Wandel (Belo-
bigung), Jasmin Gleich, Janina Klüsch
(Preis), Elena Rios Bas, Larissa Sailer
(Preis), Katja Schuster (Belobigung),
Madeleine Spohn (Belobigung), Carolin
Thiel, Anika Thienel (Belobigung), Lena
Ullrich (Belobigung)
10 e: Philipp Duba, Daniel Eckert, Nizar
Farhat, Maximilian Frank, Moritz Gei-
ger, Maximilian Hierl (Belobigung), Sa-
med Ketil (Preis), Clemens Kottmann
(Belobigung), Daniel Landwehr, Simon
Mayer (Belobigung), Robin Medwed,
Daniel Reiter, Kai Ritter (Preis), Den-
nis Sousa Carneiro (Belobigung), Alicia
Bader (Belobigung), Katharina Beege
(Belobigung), Ines Friedrich (Belobi-
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gung), Christina Gavriilidou, Lea Han-
nig (Preis), Ines Hartmann (Belobigung),
Angelika Klauser, Alisa Maier (Preis),
Vanessa Mrkonjic, Laura Schenk (Preis),
Lena Schilling (Preis), Tahnee Schmid
(Preis), Eva Schrantz (Belobigung), Ma-
ren Schulz, Laura Weber (Preis), Sina
Zeitler
10 f: Nick Kallenberger (Belobigung), Nik
Kemerle, Nico Klaiber, Pascal Läpple
(Belobigung), Lukas Lehmann (Preis),
Patrick Schalansky (Preis), Matthias
Schrantz (Belobigung), Markus Welk,
Franziska Born (Belobigung), Leonita
Demaj (Belobigung), Lisa Eisner, Gina
Haußmann (Preis), Marie-Sofie Hendel
(Belobigung), Nathalie Hund (Preis),
Jovana Jankovic, Maria Kaiser (Preis),
Helena Krenn, Nathalie Kromer (Belo-
bigung), Lara Lienert, Jessica Mäutner
(Belobigung), Larissa Meister (Belobi-
gung), Blerta Sokoli, Elif Yilmaz
Sonderpreise Sportmentoren:
10 b: Lucas Klein, Philipp Kranz, Julia
Dreher, Sophia Lenek, Katerina Papa-
dopoulou. 10 d: Hakan Esrefoglu, Mert
Inac
Sonderpreis besonderes soziales Ver-
halten:
10 a: André Krämer
Zwei Schülerinnen haben die Mittlere
Reife mit der Note 1,0 abgeschlossen:
Alisa Maier, 10 e und Anja Weber, 10 c.

Robert-Bosch-Gymnasium

„Jugend trainiert für Olympia“
rückt näher
Die hessischen Teams entscheiden den
ersten Ländervergleich, das Team der
Johannes-Kepler-Realschule wird Drit-
ter knapp vor dem Team des Robert-
Bosch-Gymnasiums.
Am Samstag trafen sich 9 Rope
Skipping Teams vom Robert-Bosch-
Gymnasium und der Johannes-Kep-
ler-Realschule aus Wendlingen am
Neckar, sowie von der Gesamtschule
Schuldorf in Seeheim/Hessen und der
Dr.-Kurt-Schumacher Gesamtschule
Reinheim, ebenfalls Hessen.
Der Ausrichter des ersten Länderver-
gleichs im Schulwettkampf Rope Skip-
ping war das Robert-Bosch-Gymnasi-
um in Zusammenarbeit mit dem TV
Unterboihingen.
Den Rahmenwettkampf für die Grund-
schulen bestritten die Teams der
Mörikeschule Köngen und der Kirch-
rainschule Oberboihingen, beide Klas-
se 3 und 4. Im gleichen Wettbewerb
startete noch ein Team der Realschu-
le der Klassenstufe 5 und 6, da der
Wettkampfinhalt für diese Altersgruppe
identisch ist.
Die Inhalte der Wettbewerbe sind an-
gelehnt an die offiziellen Wettkampf-
disziplinen, nur sind diese stark ver-
einfacht. Sie können im Sportunterricht
trainiert werden
Der Sieger des ersten Grundschulwett-
bewerbs ist die Mörikeschule Köngen
gefolgt von der Johannes-Kepler-
Realschule und der Kirchrainschule
Oberboihingen.

Der Hauptwettbewerb fand in der Klas-
senstufe 7 und 8 statt. Die Disziplinen
sind im Schwierigkeitsgrad etwas an-
gehoben.
Hier lagen die hessischen Teams vor-
ne, die Johannes-Kepler-Realschule
gewann den dritten Platz und das Ro-
bert-Bosch-Gymnasium wurde Vierter.
Ein großer und wichtiger Schritt in
Richtung „Jugend trainiert für Olympia“
wurde am Samstag für Rope Skipping
getan. Jana Müller vom Deutschen
Turnerbund und Dorothea Lottermann
vom Schwäbischen Turnerbund, beide
für diesen Schulwettbewerb in Bund
und Land zuständig, hoffen im nächs-
ten Jahr deutlich mehr Schülerteams
erwarten zu dürfen.

KONZERTE

„Der Weltkrieg, der Weltruin"
Unter diesem Titel nach dem Zitat von
Arthur Schnitzler findet am 1. August,
20 Uhr eine musikalisch, literarische
Inszenierung zum ersten Weltkrieg im
Treffpunkt Stadtmitte statt.
Genau an diesem Tag vor 100 Jahren
wurde von deutscher Seite der Krieg
an Russland erklärt.
Mit Texten aus den Tagebüchern von Kä-
the Kollwitz sowie Feldpostbriefen eines
Kirchheimer Soldaten sowie Musik von
Mauricio Kagel, Arthur Honegger und
Friedrich Zipp werden die Zeit um den
August 1914 und der Beginn des ersten
Weltkriegs eindrucksvoll dargestellt. Ge-
meinsam mit sieben anderen Lehrkräf-
ten der Musikschulen Wendlingen und
Ostfildern spielt Martin Schmelcher, der
auch für die Gesamtkonzeption verant-
wortlich zeichnet, passende Werke, um
auf den Zusammenhang zwischen Welt-
krieg und Weltruin, zwischen Hurrapat-
riotismus und „Heldentod“ aufmerksam
zu machen. Im Mittelpunkt stehen die
„Zehn Märsche, um den Sieg zu ver-
fehlen“ für Bläser und Schlagzeug, die
der argentinisch-deutsche Komponist
Mauricio Kagel Ende der 1970er-Jahre
komponiert hatte. Deutlicher lässt sich
die Katastrophe des Ersten Weltkriegs
– und jedes anderen Kriegs – nicht
ausdrücken, weder in Worten noch in
Noten.
Die Texte werden gelesen von And-
rea Hörnke-Triess und Klaus Lerm aus
Esslingen.
Karten zu 12 € und 8 € ermäßigt für
Schüler und Studenten erhalten Sie in
den Büros der Musikschulen in Köngen
unter Tel. 82451 und in Wendlingen am
Neckar unter Tel. 51790.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Radfahren - aber sicher!
Ein ganz besonderes Programm hat die
Polizei in der Schulferienzeit im Ange-
bot:
Radfahrausbildung bei der Jugendver-
kehrsschule in Nürtingen, für Kinder
von 9 bis 12 Jahren, vom 4. bis 8. Au-
gust, jeweils von 9 bis 11.30 Uhr.
Die Beamtinnen und Beamten der Ver-
kehrsprävention in Esslingen vermitteln
zusammen mit der Verkehrswacht Neuf-
fen-Teck in der mehrtägigen Schulung
alle notwendigen Grundkenntnisse, die
junge Radfahrer zur sicheren Teilnahme
am Straßenverkehr brauchen.
Am Ende des Kurses mit einer schrift-
lichen und praktischen Lernzielkontrolle
erwerben die Kids den begehrten
"Radfahrführerschein".
Teilnehmen können maximal 20 Kinder,
die das Radfahren technisch bereits
beherrschen. Der Kurs findet bei jedem
Wetter statt und ist kostenlos. Fahrrä-
der werden gestellt. Mitzubringen sind
• Fahrradhelm,
• wetterfeste Kleidung,
• Schreibzeug,
• Vesper und Getränke
• und natürlich: gute Laune!

Anmeldungen nimmt die
Verkehrsprävention der Polizei in Ess-
lingen, zwischen 8 Uhr und 15.30 Uhr,
telefonisch unter 0711 3990-124 ent-
gegen. Aufgepasst: Anmeldeschluss
ist Mittwoch, 30. Juli!

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

In den Sommerferien auf
Brot-Entdeckertour mit dem
Smartphone
Schülerinnen und Schüler zwischen 10
und 13 Jahren können am Montag,
4.8., von 9.30 bis 12.30 Uhr auf Brot-
Entdeckertour gehen. Das Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Esslingen
bietet die Brot-Entdeckertour auf dem
Bioland-Hof der Familie Traub in 72622
Nürtingen, Oberensinger Höhe 11, im
Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt
Ernährung an. Egal ob Pausenbrot,
Vesperbrot oder Abendbrot, Brot ist ein
wichtiges Lebensmittel. Mit Hilfe von
Smartphones können die jungen Leute
viel Interessantes und Wissenswertes
auf der Tour rund ums Brot entdecken.
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Zum Abschluss lassen sich alle selbst-
gebackene Brötchen schmecken.
Der Biolandhof ist mit der Buslinie 74
erreichbar (Haltestelle Hardt). Eingela-
den zum Programm sind Schüler zwi-
schen 10 und 13 Jahren, die gerne ihr
Smartphone mitbringen dürfen. Außer-
dem sind eine Schürze und ein Ge-
schirrhandtuch mitzubringen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 2 €, die vor Ort
eingesammelt werden.
Anmeldungen sind ab sofort möglich
bis zum 28.7. beim Landwirtschaft-
samt, Tel. 0711 3902-1470 oder E-Mail
landwirtschaftsamt@lra-es.de.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1930/31
Wendlingen/Unterboihingen
Zur Zusammenkunft am Donnerstag,
14.8. mit Mittagessen um 12 Uhr im
Gasthaus Lamm bitte anmelden.
Meldeschluss ist am Montag, 11.8.
Hans Kurz

VEREINE

BMW Club
Neckar-Fils

Ausfahrt am 3. August
Am Sonntag, 3.8. fahren wir gemein-
sam mit unseren Motorrädern, Cabrios
und Autos zu einer kleinen Tour auf
und über die Schwäbische Alb. Ein Be-
such der „Backhaushocketse“ in Ehes-
tetten bei Zwiefalten steht bei unserer
Tour auf dem Programm. Mitfahrende
Mitglieder und Gäste treffen sich am
Sonntag, 3.8. um 10 Uhr an der Agip-
Tankstelle in Kirchheim-Ötlingen.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Gartenfest
Vom Samstag 2.8. bis Sonntag 3.8.
findet das diesjährige Gartenfest im
Hof der Lindenschule statt. Neu ist,
dass es dieses Jahr nur an zwei Ta-
gen stattfindet. Am Samstagabend be-
ginnt das Fest um 18 Uhr mit der
musikalischen Begrüßung durch den
Männerchor. Nach dem Fassanstich
unterhält der Musikverein Wendlingen.
Die Cocktailbar hat auch geöffnet.
Am Sonntag beginnt das Fest mit ei-
ner Eucharistiefeier. Danach wird zur
Mittagszeit wieder Schnitzel mit Salat
angeboten. Ab 14 Uhr lädt das große
Kuchenbuffet zum Schlemmen ein. Die
musikalische Unterhaltung übernehmen
an diesem Nachmittag die Chöre der

Eintracht, der Heimatchor Unterensin-
gen sowie der Männerchor der Cäcilia
Wernau. Für die Kinder ist Spiel und
Spaß angesagt. Bei schlechtem Wetter
steht der Saal des katholischen Ge-
meindezentrums zur Verfügung. Es er-
geht herzliche Einladung.

Männerchor
Freitag, 25.7., Chorprobe um 19.30 Uhr
im Vorspielraum 1. OG des TP Stadtmitte
Samstag, 26.7., Auftritt beim Pinkerlball
des Freundeskreis Dorog im katholischen
Gemeindezentrum. Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.30 Uhr. Die Kleiderord-
nung wird am kommenden Freitag in der
Chorprobe bekanntgegeben.

Junger Chor Acappella
Montag, 28.7., Chorprobe um 19.30
Uhr im Vorspielraum 1. OG des TP
Stadtmitte

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.

Clubabend
Zum Clubabend laden wir alle Mit-
glieder am 29.7., 19 Uhr herzlich auf
unser Trialgelände “Alte Lache” ein! Für
Verpflegung - Rote vom Grill und Cur-
rywurst - und Getränke ist gesorgt!
Da an diesem Dienstag auch das letzte
Jugendtraining vor den Sommerferien
sein wird, freuen wir uns zugleich, die-
sen Abend auch als Jugendgruppen-
Abend und Start der kurz bevorstehen-
den, wohlverdienten Ferien zusammen
feiern zu können!
Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen, einen richtig schönen gemeinsa-
men Abend!

NABU Köngen-
Wendlingen

Von Muscheln, Krebsen und Fischen
im Neckar

Dr. M. Schramm mit Flusskrebs in rechter
Hand und Gruppe Interessierter
Was lebt noch in unserem heimischen
Neckar? Muscheln, Krebse, gibt’s das
hier noch? Diesen und anderen Fragen
wollen wir an diesem Tag nachgehen.

Einen fachkundig dicken Fisch zu dieser
Führung haben wir schon an Land ge-
zogen. Dr. Michael Schramm wird diese
nicht ganz leichte Aufgabe übernehmen.
Er wird lebendiges Anschauungsmateri-
al mitbringen, sodass es nicht nur bei
der Theorie bleiben wird. Am Sonntag,
27.7. treffen wir uns an den Parkplätzen
bei der Fischerhütte in Wendlingen am
Neckar um 10 Uhr. Danach besteht die
Möglichkeit bei den Fischern einzukeh-
ren. Alle Interessierten sind ganz herz-
lich dazu eingeladen.

"Wendlingen spielt" Nachlese
Ein voller Erfolg war der Sonntag an
dem "Wendlingen spielte". So manches
Kind hatte zum ersten Mal eine Bohr-
maschine in der Hand und durfte unter
Anleitung eine Wildbienennisthilfe boh-
ren und der eine oder andere Erwach-
sene konnte beim Vogelstimmen-Quiz
seine Kenntnisse zu Papier bringen.
Was so manchen zum Schmunzeln
brachte. Bilder von diesem Ereigniss
finden Sie auf unserer Homepage unter
www.nabu-koengen-wendlingen.de

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Halbtageswanderung zum Rübholz
Am Sonntag, 27.07. treffen wir uns zu
einer Halbtagswanderung um 10 Uhr
beim Naturfreundehaus. Wir gehen
über Ötlingen zu den Sportanlagen im
Rübholz.
Die Autowanderer fahren direkt zum
Rübholzparkplatz und können dort
noch eine kleine Runde laufen. Wir
treffen uns anschließend zur Mittags-
einkehr bei Georg. Die Wanderung lei-
ten Marianne und Werner Kalepky.

Ausflug der Naturfreunde in die
Ardennen
Vom 19. bis 22.6. machten die Natur-
freunde Wendlingen einen Ausflug nach
Belgien.
Auf der Hinfahrt war eine Stadtrund-
fahrt in Luxemburg vorgesehen. Mit
dem Bus fuhren wir auf den Kirchberg.
Dort haben sich zahlreiche Banken, eu-
ropäische Institutionen und Behörden
niedergelassen. Zu Fuß ging es dann
ebenfalls mit Führung in der Innen-
stadt weiter. Anschließend hatte man
noch Zeit, auf eigene Faust Luxemburg
Stadt zu erkunden. Am nächsten Tag
ging es zum Schloss Modave, das mit
viel Aufwand restauriert wurde. Nach
dem Besuch einer kleinen Chocolate-
rie machten wir einen Stadtrundgang
durch Lüttich - das kulturelle Zentrum
der Wallonischen Region Belgiens und
einst Zentrum der Schwerindustrie.
Wegen der zahlreichen Hochöfen hat-
te sie den Spitznamen "die glühende
Stadt“. Am nächsten Tag war die Grot-
te von Han und Maastricht auf dem
Programm. Die Grotte ist einzigartig
durch die Schönheit der Tropfstein-
gebilde und die immensen Säle, die
durch den Fluss Lesse geformt wur-
den. Nach dieser grandiosen Höhlen-
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wanderung erwartete uns Maastricht.
Die wunderschöne Innenstadt mit der
noch zum Teil erhaltenen Stadtmauer
und Türmen und vielen Kirchen strahlt
ein zauberhaftes mittelalterliches Flair
aus. Auf dem Maastricht Platz vor
der Liebfrauenkirche konnten wir bei
schönstem Wetter das bunte Treiben
genießen. Der nächste Tag begann
mit einer Schifffahrt in Remich Luxem-
burg. Anschließend probierten wir in
der Sekt- und Weinkellerei St. Martin
hervorragende Moselweine. Mit vielen
tollen Eindrücken traten wir dann die
Heimreise an.

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Ausflug zum Bodensee
Unser diesjähriger Ausflug am 12.7.
führte uns an den Bodensee. Punkt
7 Uhr startete der vollbesetzte Bus
an der Lindenschule. Während der
Fahrt machten wir eine Pause mit fri-
schem Kaffee und Hefezopf. Das Wet-
ter machte uns einen Strich durch die
Rechnung, denn als wir in Uhldingen-
Mühlhofen ankamen, konnten wir den
Bodensee nur erahnen, da es stark
regnete. Das war allerdings nicht wei-
ter schlimm, da eine Führung durch
das Traktormuseum auf uns wartete.
Wir machten eine Zeitreise durch das
ländliche Leben der letzten 100 Jahre.
Die Ausstellung zeigte nicht nur Trakto-
ren im historischen Ambiente, sondern
auch all das Drumherum einer Dorfge-
meinschaft: Viele alte Handwerkstätten
wie Holzschuhmacher, Schmid oder
Küfer, eine Schule, ein Spielwarenladen
und viele sonstige technische Geräte,
die im Laufe der Jahrzehnte für Er-
leichterung im täglichen Leben gesorgt
haben. Und nicht Wenige meinten, ja,
das kenne ich auch noch. Im Restau-
rant Jägerhof, das zum Museum ge-
hört wurde anschließend das Mittages-
sen eingenommen. In der Zwischenzeit
hörte der Regen auf, die Sonne kam
durch die Wolken und endlich konnten
wir auch den Bodensee sehen.
Unsere Reise ging weiter nach Mark-
dorf/Reute auf den Beeren- u. Obsthof
Pfleghaar. Bei einer Rundfahrt mit dem
Beerenzügle in die Obst- und Rebanla-
gen erfuhren wir viel über den Anbau
von Obst- und Gemüsekulturen. Erd-
beeren wuchsen in luftiger Höhe und in
der Tomaten- u. Paprikaplantage fühlte
man sich wie im Süden. Die vielen Fra-
gen wurden geduldig und ausführlich
beantwortet.

Danach stärkten wir uns bei Kaffee
und Kuchen, natürlich mit Obst aus
dem eigenen Anbau. Im Hofladen gab
es köstliche regionale Produkte aus ei-
gener Erzeugung. Anschließend traten
wir die Heimfahrt an. Die Stimmung
war super, es wurde viel gelacht und
viel zu schnell war der Tag vorüber.
Gegen 20 Uhr erreichten wir wieder die
Lindenschule.

Carsharing-
Wendlingen

Zweiter Carsharing-Stammtisch
Am Mittwoch, 30.7., 20 Uhr findet der
zweite Carsharing-Stammtisch 2014 im
Gasthaus “Da Mama" in Wendlingen
am Neckar statt. Im lockeren Rahmen
kann hier über den Stand des Carsha-
ring in Wendlingen am Neckar gespro-
chen werden. Der Stammtisch wendet
sich im Besonderen auch an Interes-
senten und Interessentinnen, die sich
vor Ort und persönlich über Möglich-
keiten und Bedingungen des Carsha-
ring informieren wollen.
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind
herzlich eingeladen.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr
an der Sporthalle Im Grund/Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstraße.
Es werden unterschiedliche Gruppen
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz,
Tel. 55900.

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Probetermine
Der Sängerbund Wendlingen probt wö-
chentlich im Treffpunkt Stadtmitte im
kleinen Saal.

Stammchor:
19 - 20.30 Uhr

Chor4you:
20.30 - 22 Uhr
Neue Sängerinnen und Sänger sind je-
derzeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf unserer
Homepage:
www.saengerbund-wendlingen.de

Chor4you zu Gast in Notzingen
Anlässlich der 150-Jahr-Feier der Con-
cordia Notzingen beteiligte sich der
Chor4you am Begegnungskonzert "Sin-
gen der Freunde" in der Gemeindehalle
in Notzingen. Unter Leitung des neuen
Chorleiters Peter Joas präsentierte der
Chor noch einmal Auszüge aus seinem
Programm "Pop and Lyrics". "Proud
Mary", "Mercy" und vor allen Dingen
"Eye of the Tiger" und "Hit the Road,
Jack" begeisterten das Publikum, das
nicht mit Beifall sparte. Der Chor4you
bedankt sich noch einmal sehr herz-
lich für die Einladung. Der Nachmittag
war ein klangliches und kulinarisches
Erlebnis, das uns noch lange in guter
Erinnerung bleiben wird.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Seniorenausfahrt nach Gomadingen-
Dapfen im großen Lautertal
Die nächste Ausfahrt am 14.8. führt
die Albvereinssenioren der Ortsgruppe
Unterboihingen in das große Lautertal
an den Quelltopf der Lauter nach Of-
fenhausen. Mit den Wanderführern Ca-
rola und Hans Bauer wird der Quelltopf
besichtigt und anschließend ab Goma-
dingen ca. 5 km bis nach Dapfen ge-
wandert.
Da der Weg teilweise sehr sonnig ist,
sollte eine Kopfbedeckung mitgenom-
men werden. Für die Nichtwanderer
besteht die Möglichkeit, sich direkt an
der, am Gasthof gelegenen, großen
Lauter ein wenig aufzuhalten.
Gemeinsam geht es dann zur Einkehr
in Bückles Gasthof Hirsch in Dapfen.
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Abfahrt um 13 Uhr an der Lindenschu-
le. Wanderzeit ca.1 ¼ Stunden
Verbindliche An- bzw. Abmeldungen bis
einschl. 4.8. nur bei den Wanderführern
Carola und Hans Bauer, Tel. 2993.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Fahrt ins Blaue
Auch in diesem Jahr lädt die Orts-
gruppe zu einer Fahrt ins Blaue am
24.8. ein.
Nähere Informationen und Anmeldung
bei J. Heilemann, Tel. 51234.

Wanderung
Am Sonntag, 27.7. treffen wir uns um
9.45 Uhr vor dem Bahnhof in Wendlin-
gen am Neckar, um mit dem Zug nach
Winterbach zu fahren. Dort beginnen
wir unsere Rundwanderung rund um
den Ort. Wanderzeit ca. 3 Std. Höhen-
unterschied ca. 150 m. Eine Mittags-
einkehr ist vorgesehen. Zum Abschluss
gibt's zur Belohnung eine kleine Ho-
cketse.
Die Wanderung wird geführt von Elfrie-
de Grünenwald mit Unterstüztung von
Margret.
Gäste sind uns wie immer willkommen.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 92 93 92
Am 26. und 27. Juli: Ute Eißner,Christine
Schwarz, Simone Berger, Lea Alisa Ter-
tel, Silvia Jahn, Beate Wutzer, Claudia
Bandalo, Sabine Blaschke, Christine
Knapp

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
25. Juli, ab 15 Uhr (Uhrzeit bitte be-
achten) in der Sozialstation, Bahnhof-
straße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hartwig
von Kutzschenbach, im Auftrag des
Sozialpsychiatrischen Dienstes.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Herren 3
Unsere Herren 3 traten in ihrem letzten
Verbandsspiel beim TC Hochdorf-Rei-
chenbach an und landeten dort einen

9:0-Sieg. Der Gegner trat allerdings
stark ersatzgeschwächt und auch nur
mit 5 Mann an. Somit konnten alle
Matches locker gewonnen werden und
die Meisterschaft in der Kreisklasse 2
wurde gesichert. Gratulation an unse-
re Herren 3, die nun ebenso wie die
Herren 2 die Meisterschaft und den
Aufstieg in die Kreisklasse 1 erreichen
konnten.
Es spielten: Mathias Kaiser, Adrian Bu-
katsch, Moritz Wobith, Manuel Gölz,
Tim Kaschel, Max Keilhack.

Herren 50 – unglücklicher Ausgang
einer Hitzeschlacht
Bei hochsommerlichen Temperaturen
gab der Tabellenführer aus Aichwald
am Samstag seine Visitenkarte am
Speckweg ab. Durch die Siege von
Frank W. und Rudi R. konnten wir ei-
nen zufriedenstellenden Zwischenstand
von 2:2 nach den Einzeln verbuchen.
Das Doppel Frank W./Erhard K. siegte
klar mit 6:2 / 6:0. Das 2. Doppel in der
Besetzung Rudi R./Elmar B. musste
nun eine Entscheidung bringen. Nach
langer Gegenwehr bei brütender Hitze
endete dieses knapp mit 6:7 / 6:3 /
10:6 zu Gunsten von Aichwald.
In der Endabrechnung bedeutete dies,
dass wir mit 3:3, 7:7, 57:58 (Matches/
Sätze/Spiele) eine denkbar knappe Nie-
derlage hinnehmen mussten.
Es spielten: Frank Wobith, Dieter Ross-
mann, Elmar Beck, Rudi Rehak und
Erhard Kaiser

Damen 1
Am vergangenen Wochenende ging es
für die Damen 1 darum, beim letz-
ten Spiel der Saison den Abstieg zu
verhindern. Gegen die direkten Kon-
kurrentinnen vom TC Kirchheim muss-
te unbedingt ein Sieg her. Mit einem
9:0-Kantersieg konnte der Abstieg ab-
gewendet werden.
Es spielten: Paulina Schad, Greta Ein-
selen, Theresa Stumpf, Lorena Grandy,
Annika Etzler, Sinja Guttmann
und Daniela Wobith
Damen 2
Am Sonntag empfingen die Damen
2 den TA TSV Deizisau zum letzten
Verbandsspiel der Saison. In den Ein-
zeln konnte sich leider nur Tina Heile-
mann mit 6:2, 6:4 gegen ihre Gegnerin
durchsetzen.
Durch eine taktisch gute Aufstellung
konnten beide Doppel den starken
Gegnern lange Zeit Paroli bieten. Die
Spiele waren jeweils hart umkämpft,
beide Doppel gewannen ihren zweiten
Satz nach unglücklich verlorenen ers-
ten Sätzen und mussten im Match-
Tiebreak entschieden werden. Während
Sina Stadel/Stephanie Brett ihr Doppel
mit 6:7, 6:3 und 10:4 gewannen, muss-
ten Leonie Häberle/Tina Heilemann ihr
Match mit 4:6, 6:3, 7:10 abgeben.

Juniorinnen 1
Die Juniorinnen 1 konnten die Mäd-
chen vom der TA Vfl Pfullingen mit 6:3
besiegen.
Bereits nach den Einzeln lagen sie un-
einholbar mit 5:1 in Führung. Nach 5
Siegen in dieser Saison steigen sie un-

geschlagen in die Bezirksoberliga auf
- herzlichen Glückwunsch.
Es spielten: Paulina, Greta, Lorena, An-
nika, Ronja und Lilly

Mädchen
Die Mädchen konnten nach einer
durchwachsenen Saison ihr letztes
Spiel gegen den TC Kirchheim gewin-
nen und haben damit den Klassener-
halt geschafft. Es spielten: Lorena, An-
nika, Lilly und Aida

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

"Wann geht´s denn endlich los?"

Sportwoche – Teil 2
Am Donnerstag standen sowohl der
16. Alfred-Kleefeldt-Gedächtnislauf, als
auch das Volleyballturnier auf dem Pro-
gramm. Erfreulicherweise nahmen viele
Kinder u. Jugendliche beim Lauf ums
Sportgelände teil, der Aktivenlauf war
wohl auch aufgrund der heißen Tempe-
raturen nicht wirklich gut besucht. Ins-
gesamt waren ca. 140 Starter am Feld.
Alle Läuferinnen und Läufer erwarte-
te eine große Zuschauerkulisse beim
Zieleinlauf und auch die anschließende
Siegerehrung war sehr gut besucht.
Die Ergebnisse sind unter http://www.
wlv-esslingen.de abrufbar.
Den Abschluss bildete am Freitag ein
großes Elfmeter-Turnier mit 14 Mann-
schaften. Bedingt durch das WM-Vier-
telfinale zw. Deutschland und Frank-
reich wurde das Turnier erst nach
Spielende begonnen und dauerte bis
spät in die Nacht. Sieger wurden die
„Grauwölfe“ vor „meine persönliche
Lieblingsmannschaft“, die „Bullesitos“
holten sich Platz 3 und Platz 4 ging an
die „Kampfsocken“. Anschließend rock-
ten noch Toni&Elmar das Sportgelände
und man konnte sich an „Soto´s Bar“
erfrischen und noch einige Stunden in
gemütlicher Runde im Kreis der TSV-
Familie verbringen.

Vorankündigung
Stadtlauf Wendlingen am Freitag, 1.8.
mit anschließender Bewirtung an der
Gartenschule.

Abt. Badminton
Sommerpause
Am kommenden Montag, 28.7. findet
das letzte Training vor der Sommer-
pause statt. Dann spielen wir montags/
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donnerstags oder auch an einem an-
deren Tag auf unserem Vereinsgelände
im Speck Beachvolleyball oder Boule.
Das erste Training findet wieder am
15.9. statt.

Abt. Sportabzeichen

Training
Durch eine Gruppe der Turnabteilung
ist die Anzahl der bereits fertigen Ab-
zeichen auf über 30 gestiegen. Das
Sportabzeichen kann nämlich nicht nur
mit Leichtathletik-Disziplinen gemacht
werden. Es gibt auch die Sportarten
Rad fahren, Schwimmen und eben
Turnen. Zur Mitte der Saison findet
am 28.7. und 6.8. jeweils ein Leicht-
athletik-Training im Stadion statt. Der
Trainingsinhalt wird kurzfristig zusam-
men mit den anwesenden Teilnehmern
festgelegt. Danach ist am 11.8. wieder
eine Abnahme. Das Training und die
Abnahmen beginnen um 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit,
sich bei den Schwimmmeistern in den
umliegenden Bädern die Langstrecke
oder die 25 m-Sprintstrecke stoppen
zu lassen.
Die Bedingungen und weitere Infos
sind unter www.tsv-wendlingen.de (Ab-
teilungen, Leichtathletik, Sportabzei-
chen) zu finden. Bei weiteren Fragen
können Sie sich an Andreas Müller (Tel.
53313) wenden.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

Sieg und Remis
Mit einem verdienten 4:2 besiegten die
Rotweißen am vergangenen Samstag
den TSV Grötzingen. Die Tore für den
TVU erzielten Sebastian Krieg, Maximi-
lian Hiergeist, Benjamin Murr und An-
dreas Kerber.
Beim diesjährigen Sennerpokal kam
die Truppe von Dieter Hiller im ersten
Gruppenspiel gegen den TSV Linsen-
hofen, trotz der Tore von Tobias And-
reae und Nicolas Herget, nicht über ein
2:2 hinaus.

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Wiesenfest
Am Samstag, 2.8. werden wir unser
Wiesenfest wieder beim Naturfreunde-
haus in Wendlingen am Neckar abhal-
ten. Mitzubringen sind Besteck, Teller
und gute Laune. Eingeladen sind alle
Mitglieder und Freunde der Wendlin-
ger-Sackbendl-Komede. Um alles noch
besser planen zu können, wäre es vor-
teilhaft, wenn ihr euch vorher bei Sisi
Robic, Tel. 0162 4057031 oder 2116
oder bei Klaus Köster, Tel. 989962 an-
melden könntet.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten
Endspurt im 1-Welt-Laden!
Bald ist August und dann hat der Welt-
Laden in Wendlingen am Neckar vier 
lange Wochen geschlossen. Das ist nur 
zu überstehen, wenn Frau, Mann oder 
Kind sich vorher eindeckt mit Tee, Kaf-
fee, Honig, und diversen anderen Köst-
lichkeiten. Besonders unser vielfältiges 
Teeangebot – von schwarz bis rot über 
goldfarben (in der Tasse) empfehlen wir 
als Sommererfrischung. Sehen wir uns 
noch vor September? Wir freuen uns 
drauf. Für das Weltladenteam. ggj

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 27.7., 6. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Johanneskirche

Sonntag, 27.7., 6. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buch-
mann)

Bauprojekt Johanneskirche
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de
unter "Bauprojekt Johanneskirche"

Aktuelles

Machen Sie mit?
Erinnern Sie sich noch an das "Un-
terboihinger Kochbüchle", das die Ev. 
Kirchengemeinde Unterboihingen vor 
einigen Jahren herausgebracht hat?
Jetzt soll es eine weitere Ausgabe mit 
Ihren Lieblings-Koch- und Backrezep-
ten geben.

Rezepte aus unserer Kirchengemeinde.
Das Rezeptbuch soll im Advent erschei-
nen und wird auf unserem diesjährigen 
Weihnachtsmarktstand verkauft.
Deshalb sind Ihre Rezepte gefragt!
Wir hoffen auf schwäbische Klassiker, 
bessarabische Spezialitäten, schnelle, 
exotische, raffinierte, ungewöhnliche 
und vor allem bewährte Gerichte!
Und so funktioniert es:
Geben Sie Ihr Rezept (gerne auch 
handgeschrieben) im Ev. Pfarramt Nord, 
Im Städtle 6, oder im Büro der Ev. 
Kirchenpflege, Zollernstr. 5, ab. Wenn 
Sie mögen, können Sie auch gerne ein 
Foto, das dazu passt, beilegen. Na-
türlich können Sie uns auch mailen: 
pfarramt.nord@evkwn.de.
Die Rezepte sollten bis Ende Septem-
ber bei uns eingetroffen sein.
Wir sind schon sehr gespannt und 
freuen uns auf eine interessante Mi-
schung an Rezepten, die unser buntes 
Gemeindeleben wiederspiegeln!

Willkommen im Auenland – Pfingstlager 
2014 des VCP
Vom 6.-9.6. machten die christlichen 
Pfadfinder des Gau Tecks wieder die 
Rauhen Wiesen bei Dettingen/Teck 
unsicher. Das alljährliche Pfingstlager 
stand an. In diesem Jahr war dasThe-
ma: "Der Herr der Ringe".
Jeder Stamm vertrat ein Volk der be-
rühmten Ring-Saga. Wendlingen war 
mit seinen 35 Teilnehmern das Volk 
der Wald-Elben. Mit aufwendigen Kos-
tümen, dank einer langen Vorbereitung 
in den Sippenstunden, "ritten" die Ju-
gendlichen von Wendlingen mit dem 
eisernen Pferd bis nach Dettingen und 
marschierten den letzten mühsamen 
Rest des Weges unter praller Sonne 
Richtung Lagerplatz.
Bereits seit September 2013 wurde das 
Treffen auf den Rauhen Wiesen von 
einem Arbeitskreis vorbereitet.
Zum Programm gehörten spannende 
Spiele in den Wäldern Dettingens so-
wie verschiedene Workshops, wie Pfeil 
& Bogen bauen, Kräuterkunde, Schil-
de bauen, Steine klopfen, Metall bear-
beiten, ein Katapult bauen oder Seile 
drehen. 
Ein besonderes Erlebnis war der ge-
meinsame Nachtgottesdienst am zwei-
ten Tag.
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Trotz der sengenden Hitze hatten die 
Pfadfinder des VCP Wendlingen 4 tolle 
Tage auf den Rauhen Wiesen. Neue 
Freundschaften wurden geschlossen, 
das Pfadi-Leben genossen und die Ge-
meinschaft gelebt. Für unsere Jüngs-
ten, die Sippe Fuchs, war es das erste 
Lager.
Anfang August steht das Bundesla-
ger an, wo sich Pfadfinder aus ganz 
Deutschland auf dem Schachen bei 
Münsingen zusammenfinden und der 
Stamm Wendlingen wieder dabei sein 
wird.
Aktuelles: Im neuen Schuljahr wird un-
ter der Leitung von Marie Schramm, 
Mareike Bennink und Felix Wenzel eine 
neue Sippe aufgemacht. Angesprochen 
sind Kinder im Alter von 6-8 Jahren.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22)

Sonntag 
10.15 Uhr Kindergottesdienst (K1)

Montag 
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwich-
te" (K1), für Kinder geboren 11/2013-
2/2014. Leitung: Verena Groß
15 Uhr Spielkreis "Glückskäfer" (K1), 
Kontakt: Beate Thumm, Tel. 405168, 
3. Montag im Monat
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn (K1), 1. Montag im Monat. 
Nächster Termin: 4.8.

Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe (K1) für Kin-
der geboren 10-11/13, Leitung: Marita 
Kneer
17 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand 
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse" (K1), 
Leitung: Yannik Knapp
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates (K1), 1. Dienstag im Monat, 
nächster Termin: 16.9.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" (K1)
Für Kinder geboren 7/2012-12/2012. 
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
16 Uhr Konfirmandenunterricht
14.45 Uhr Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Gruppe Pfarrer Wannenwetsch, 
Gruppe II Pfarrer Frey (K1). 
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“ (K1), 
Leitung: Sabrina Kronschnabel
19.30 Uhr Bastelkreis (K1), 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr Posaunenchor (K1), Kontakt: 
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde (N22), 
2-wöchentlich, nächster Termin: 24.7.,
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, 
Ursula Köhler, Tel. 929921
16.30 Uhr Neue Pfadfindersippe (K1),
Leitung: Christiane Joneleit, Julianna 
Mainx
17 Uhr Jungbläser Gruppe 2 (K1),
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3 (K1), 
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885
19 Uhr Frauentreff (N22), jeden 
2. Donnerstag im Monat, nächster Ter-
min: 18.9., Kontakt: Edeltraut Rudolph, 
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis (K1), Kontakt: Sa-
bine Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. 
im Monat
Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse" (K1)
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157 82345474
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Wölfe“ (K1), 
Leitung: Carolin Schramm
Bürozeiten & Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer 
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de
Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus 
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Kirchenmusik
Ansprechpartner:
Christa und Walter Schimpf, Tel. Kan-
torat: (im Ev. Gemeindehaus Lauter-
schule) 969308 oder privat: 7074, Mail: 
kantor@evkwn.de 
Alle Veranstaltungen finden - sofern 
nicht anders angegeben - im Ev. Ge-
meindehaus Lauterschule (Kirchheimer 
Str. 1) statt.
Samstag, 26.7.
10 Uhr Musical-Probe für Lerchen und 
Gartenschulchor
Wichtige Probe! (Gartenschule)
Montag, 28.7.
19 Uhr Kantorei – Gemütlicher Ab-
schluss vor der Sommerpause (Lamm-
Garten)
Mittwoch, 30.7.
20 Uhr Junge Kantorei - Wiederse-
hensfeier

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 27.7., 6. Sonntag n. Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 25.7., Jakobus
9 Uhr Schuljahresschlussgottesdienst 
der Anne-Frank-Schule in der Kapelle.
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
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Samstag, 26.7., Joachim und Anna
13 Uhr Trauung von Dennis Manhart 
und Romina Schmid in St. Kolumban.
14 Uhr Taufe von Elias Samuel Zeller 
in der Kapelle.
14.30 Uhr Trauung von Daniel Hersa-
cher und Sonja Wolff mit Taufe von 
Sophie.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 17. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Manfred Knapp und Familie Wal-
ter, Erika Großmann).

Sonntag, 27.7.,  
17. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Gemeindehaus 
Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum.
9.30 Uhr ök. Gottesdienst zum Feuer-
wehrjubiläum auf dem Dorfplatz Ober-
boihingen.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.

Dienstag, 29.7., Marta von Betanien
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 30.7., Petrus Chrysologus
7.45 Uhr Schuljahresschlussgottes-
dienst der Johannes-Kepler-Realschule 
in St. Kolumban.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 31.7., Ignatius von Loyola
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 1.8., Alfons Maria von Liguori
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 2.8., Eusebius
16 Uhr Trauung von Alexander und 
Tina Wolf mit Taufe von Nora Lisa und 
Theo Oskar in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 18. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Walter, Maria, Peter und Gabi 
Keim).

Sonntag, 3.8.,  
18. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Gar-
tenfest der Eintracht im Hof des Ge-
meindezentrums.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Max Ehrlich in St. 
Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr.
sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek, 07022 
7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag bis Freitag: Pfarrer Kenneth 
Nwokolo.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet (im Monat August ge-
schlossen). In Oberboihingen ist jeweils 
am 1. Sonntag im Monat nach dem 
Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf. Siehe 
auch unter ökumenische Nachrichten.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 5.10. (Taufvorbereitung 17. 
und 25.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 16.11. (Taufvorbereitung 15. 
und 21.10.).

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 27.7. findet um 09.30 Uhr 
der letzte Kindergottesdienst vor den 
Sommerferien im Assisi Saal, Eingang 
Schloßstraße, statt. Zum Thema „Das 
Himmelreich gleicht einem Senfkorn“ 
sind alle Kinder ab 3 Jahren mit ihren 
Familien herzlich willkommen. Im An-
schluss an den Kindergottesdienst wol-
len wir uns mit einem kleinen Umtrunk 
in die Sommerpause verabschieden. 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen.

Nigeria-Abend mit Kenneth Nwokolo 
am 29. Juli
Kenneth Nwokolo, unser „Sommer-
priester“ aus Nigeria zeigt am Dienstag 
29.7. um 19.30 Uhr Bilder und berich-
tet über den Stand seiner Projekte.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 27.7.
Gottesdienst: 14 Uhr
Einsetzung des neuen Pastors

Montag, 28.7.
Frühgebet: 6 Uhr

Donnerstag, 31.7.
Morgengebet:9 Uhr
Kontakte: Tel. 07164 2209, 
0711 46922881
Sie sind herzlich willkommen!      

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 27.7.
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntagsschule

Mittwoch, 30.7.
20 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter 
www.nak-kirchheim.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 27.7.
10 Uhr
Vortrag: „Jehova und Christus – sind 
sie Teil einer Dreieinigkeit?“
18 Uhr
Vortrag: „Verändert die Wahrheit dein 
Leben?“
anschließend jeweils Besprechung mit 
Zuhörerbeteiligung zum Thema:
„Jehova ein Gott der Organisation“ 
(1. Korinther 14:33) 
Jehova, der Schöpfer des Universums, 
geht immer organisiert vor. Selbst 
unter Sternen und Planeten herrscht 
Ordnung. Wie hat Gott seine Diener 
auf der Erde organisiert, damals und 
heute?

Mittwoch, 30.7.
19 Uhr
Komm Jehova doch näher! 
(Kapitel 10, Absatz 18 -21)
Was bedeutet es nach Markus 12:30 
Gott mit ganzer Seele zu dienen?
19.30 Uhr
Präsentationen und Tipps, die Lese- 
und Redefähigkeit zu verbessern.
Höhepunkte aus 4. Mose Kapitel 1 bis 3.
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Besprechung: „Alle Arten von Men-
schen“ werden gerettet 
20 Uhr
Kurzvorträge, gespielte Szenen und In-
terviews. Im Mittelpunkt steht die Bibel 
und wie man sie im Alltag lebendig 
werden lässt; u.a. wie uns der Prophet 
Zephanja ein Vorbild ist.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei. Kostenlose Downloads und die 
Bibel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr 
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), 
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

26./27.7.: Tel. 07023 7433366 

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

25. Juli
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim 
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer 
Straße 21, Tel. 07021 59251
Eichen-Apotheke, 73779 Deizisau, 
Olgastraße 14, Tel. 07153 22059

26. Juli
Berg'sche Apotheke, 73249 Wernau, 
Neckar, Kirchheimer Straße 97, 
Tel. 07153 32898
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Steinengrabenstraße 17, 
Tel. 07022 34747

27. Juli
Apotheke beim Hundertwasserbau, 
73207 Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 83360

28. Juli
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Uracher Straße 4, 
Tel. 07024 2230

29. Juli
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Unterboihinger Straße 23, 
Tel. 07024 51311

30. Juli
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, 
Tel. 07024 7363

31. Juli
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchheimer Straße 7, Tel. 07022 31412
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40, Tel. 07153 550077

1. August
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Steinengrabenstraße 17, 
Tel. 07022 34747
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de




